
C

er
F
r

ers

eBezugspreis Morgen Ansgabe
är Halle vierteljährlich bei zweimaliger 77 werden die KolonelzelieW cung 2,50 durd die Poſt oder deren Raum mit 30 Pig olche25 ausſchl Zuſtellungsgebühr 7 aus Halle mit 20 Pig berechnet und inBeſtellungen werden von allen Reichs unſeren Annahmeſtellen und allenpoſtanſtalten angenommen Annoncen Expeditionen angenommenIm amtlichen ZeitungsVerzeichnis Reklamen die Zeile 75 Pl kür Halleunter Saale Jeitung eingetragen auswärts 1 MFür Tr r än T anuſtripre Erſcheint täglich zweimatv n er r enangabe 0 Sonntags und Montags einmalSaaleZta geſtattet

aktion Redaktion und Haupt Geſchäftsn el du s da Fünfundvierzigſter Jahrgaus Halle Gr Brauhausſtraße 17Adonnementsabteilung Nr 1133 ebengeſchäftsſtelle Markt 24
Nr 181

Bestellungen auf die Saale Zeitung
werden undusgesetzt von allen Postanstalten und unseren

Expeditionen angenommen Der Verlag
n

Jie Aufhebung der TuberknlinSmpfung
Als Miniſter von Delbrück vor einer Reihe von

Monaten erklärte daß die als nutzlos befundene Tuberkulin
Impfung däniſchen Viehes aufgehoben werden ſollte machte
ſich in den Kreiſen der durch die Jmpfungsſchikanen geſchä
digten Städte Verwaltungen und Jmporteure Freude über
dieſe vermeintliche Erleichterung der Lebendvieh Einfuhr
bemerkbar Wer an eine Erleichterung glaubte kennt jedoch
die unter dem Einfluß der Führer des Bundes der Land
wirte im Landwirtſchafts Miniſterium ſtehenden Herren
die mit den Ausführungsbeſtimmungen beauftragt ſind ſehr
ſchlecht und nach Veröffentlichung dieſer Beſtimmungen ſind
auch die ſchlimmſten Erwartungen noch zu optimiſtiſch ge
weſen denn es ſind keine Erleichterungen ſondern noch viel
ſchikanöſerc Beſtimmungen in Ausſicht genommen die ge
eignet ſind die Lebendvieh Einfuhr überhaupt zu unter
binden

Jn S 3 dieſer Beſtimmungen die auf Bundesrats
beſchluß ruhen wird eine kli niſche und nötigenfalls auch
bakteriologiſche Unterſuchung vorgeſchrie
ben die nach einer vom Reichskanzler zu erlaſſenen An
weiſung zu erfolgen hat Der Reichskanzler erhält die Vor
lage daz 1 vom Preußiſchen Landwirtſchaftsminiſterium mit
Placet des Reichsgeſundheitsamtes und wie dieſe Beſtim
mungen ausfallen kann man ſich denken Geſagt wird
ferner in S 3 daß die Tiere in der Quarantäne zu verbleiben
haben auch nach Ablauf der gewöhnlichen Quarantänefriſt
wenn die bakteriologiſche Unterſuchung bis dahin nicht
beendet iſt und wenn nicht der Beſitzer die Wiederausfuhr
vorzieht Bei etwas böſem Willen wie wir ihn bei der
TuberkulinJmpfung ſo oft wahrgenommen haben wird ſich
die gewöhnliche Quarantänefriſt ſehr leicht als nicht aus
reichend erweiſen

Ja S 5 werden Beſtimmungen getroffen die vielleicht
noch anfechtbar ſind weil ſie anſcheinend mit dem Reichs
fleiſchbe ſchaugeſetz in Widerſpruch ſtehen Das
Reichsfleiſchbeſchaugeſetz ſchreibt vor daß bei der Unter
ſuchung von Fleiſch durch beamtete Tierärzte kein Unter
ſchied gemacht werden darf ob es vom Auslande oder Jn
lande ſtammt Der S 5 dieſer neuen Einfuhrbeſtimmungen
ſagt nun daß alles nach den Vorſchriften für die Fleiſch
beſchau im Jnlande für tuberkulos alſo geſundheitsſchädlich
oder in ſeinem Nahrungs und Genußwerte weſentlich herab
geſetzt befundene Fleiſch nach Wahl des Beſitzers dieſer
däniſchen Rinder entweder als untauglich behandelt oder
wieder ausgeführt werden muß Dem Jmporteur däni
ſcher Rinder wird alſo freundlichſt erlaubt den Zoll
und die Quarantänekoſten ſowie die Koſten für die
Anterſuchung zu bezahlen aber das dadurch deutſch gewor
dene Fleiſch wird nicht wie deutſches behandelt ſondern der
Jmporteur wird unter Umſtänden gezwungen dieſes Fleiſch
wieder auszuführen oder es vernichten zu laſſen ohne daß
ihm irgendwelche Koſten zurückvergütet werden Als vor

einigen Jahren friſches Rindfleiſch von England nach
Deutſ land kam von in England geſchlachteten ameri
kaniſchen Rindern deren direkte Einfuhr nach Deutſchland
verboten iſt wurde die Geſtattung dieſer Einfuhr von Eng
land damit begründet daß die Tiere durch die Einlaſſung
in England engliſch geworden ſeien und nicht mehr als
amerikaniſcher Herkunft bezeichnet werden könnten Auch
jede andere Ware die vom Ausland kommt und wofür die
Speſen bei der Einfuhr erlegt worden ſind erhält damit das
Recht des freien Verkehrs aber bei dem Fleiſche däniſcher
Rinder will man eine Ausnahme machen Auch inſofern iſt
dieſe Behandlung des Fleiſches ſkandinaviſcher lebend zur
Einfuhr gekommener Rinder ungerecht als in Kiel und noch
an einigen anderen deutſchen Schlachthöfen Fleiſch von
tuberkulöſen oder ſonſtwie nicht einwandfreien deutſchen
Tieren nicht konfisziert wird ſondern zur Fleiſchextrakt
fabrikation verwendet wird welches dann in Deutſchland

mit gutem Gewiſſen verkauft werden darf da es ja den be
hördlichen Stempel trägt aber doch von minderwertigen
oder nicht geſunden Tieren ſtammt

Vielleicht gelingt es noch dem berechtigten Pro
teſte der in Frage kommenden Städte die
Quarantäne Anſtalten haben eine Aenderung der ſchlimmſten

Beſtimmungen herbeizuführen aber ſo lange der gegen
wärtige Reichstag noch beſteht werden ſich die am Ruder
befindlichen Parteien alle die Vorteile zu verſchaffen
ſuchen die ſie erlangen können denn man iſt ſich im ſchwarz
blauen Blocke wohl ſchon heute darüber einig daß die Herr
lichkeit die längſte Zeit gedauert hat

H Ieube

Halle a Mittwoch den 19 April
VI Bundestag

der kechniſch induſtriellen Bramkten

S H Berlin 17 April 1911
Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus

allen Teilen des Reiches hielt der Bund der techniſch indu
ſtriellen Beamten im Nordweſt Hotel in Moabit ſeinen
7 Ordentlichen Bundestag ab Nach Erſtattung des Ge
ſchäfts und Jahresberichts referierte der Sekretär des Bun
des Granzin Berlin über die Geſetzentwürfe zur Pen
ſionsverſicherung und Reichsverſicherungsordnung Der Re
ferent legt in längeren Ausführungen dar daß beide Geſetz
entwürfe verfehlt ſind Jn der Penſionsverſicherung ſtehen
die geforderten Beiträge in keinem Verhältnis zu den
Leiſtungen private Penſionskaſſen ſind zum Teil erheblich
leiſtungsfähiger Der einzig richtige Weg für eine ſtaatliche
Privatbeamtenverſicherung iſt ein Ausbau der Jnvaliden
verſicherung Statt der verſprochenen Selbſtverwaltung iſt
ein umſtändlicher bureaukratiſcher Verwaltungsapparat vor
geſehen der große Koſten verurſacht den Verſicherten aber
jeden Einfluß auf die Verwaltung verſagt Auch die Reichs
verſicherungsordnung iſt für den Bund völlig unannehmbar
Beſonders der Beſchluß der Kommiſſion der eine Herauf
ſetzung der Gehaltsgrenze abgelehnt hat muß lebhaftes Be
fremden erregen An dem ſchmählichen Kuhhandel aber
haben faſt alle politiſchen Parteien mit gearbeitet Das
Zentrum und die Konſervativen ſelbſtverſtändlich auch die
Nationalliberalen beteiligen ſich jetzt daran ja ſelbſt auf
die Fortſchrittliche Volkspartei kann man ſich nicht mehr mit
Beſtimmtheit verlaſſen 227 Der Abgeordnete Mug
dan hat erklärt er würde im Jntereſſe des Aerzteſtandes
eventuell bereit ſein der Reichsverſicherungsordnung zuzu
ſtimmen Herr Mugdan hat ſich dort nur als Arzt nicht
aber wie es ſeine Pflicht und Schuldigkeit war als
Volksvertreter gezeigt Die Ausſichten ſind alſo recht ſchlechte
Jmmerhin bleibt uns aber die Hoffnung daß ſich die Par
teien des Reichstages angeſichts der nahe bevorſtehenden
Wahlen noch beſinnen werden Lebhafter Beifall

Jn der längeren Diskuſſion wurde den Ausführungen
des Referenten ausnahmslos zugeſtimmt und darauf zwei
entſprechende Reſolutionen einſtimmig angenommen

Auf Antrag der Diplomingenieure Nolze Berlin und
Hoffmann Hamburg wird ſodann noch eine Reſolution
angenommen die gegen die Auffaſſung der Regierung und
des Parlaments Verwahrung einlegt daß der Verband
Deutſcher Diplomingenieure die Jntereſſen der Diplom
ingenieure ausnahmslos vertrete es ſei im Gegenteil nur
die Minorität in dieſem Verbande organiſiert die Majo
rität befindet ſich in anderen Verbänden Die im Bund der
techniſch induſtriellen Beamten organiſierten Akademiker
bitten daher das Plenum des Reichstages dem Kom
miſſionsbeſchluſſe die Genehmigung zu verſagen durch den
die Diplomingenieure und alle Perſonen mit Hochſchulbil
dung von der Verſicherungspflicht befreit werden ſollen
Sodann referierte Jngenieur Liekefett Danzig über
Technikerrecht und Arbeitskammern Er

führte aus daß in der Sozialpolitik die erſehnte Morgen
röte noch immer nicht anbrechen will Es iſt jetzt ſogar ein
Rückſchritt zu verzeichnen den man hauptſächlich dem Ver
bande Deutſcher Diplomingenieure zu verdanken habe Red
ner polemiſiert ſodann gegen die reaktionäre Haltung der
Regierung in Sachen der Verbeſſerung des Technikerrechts
der Konkurrenzklauſel und des Arbeitskammergeſetzes Es
ſei unbedingt notwendig daß ſich die Mitglieder in den poli
tiſchen Parteien organiſieren damit der Bund dadurch auf
die geſetzgebenden Körperſchaften einwirken kann Der
Referent bringt eine Reſolution ein die nach kurzer De
batte angenommen wird

Hierauf unterbreitete der Vorſtand dem Bundestage
über die Durchführung der bereits auf dem V Bundestage
beſchloſſenen

Solidaritätsunterſtützung
eine Reihe von Vorſchlägen Hierzu wurde beſchloſſen
erſt in den einzelnen Zweigvereinen in Mitgliederverſamm
lungen die Angelegenheit auf der Grundlage der Vorſchläge
des Vorſtandes durchzuberaten und dann auf dem nächſten
Bundestage der vorausſichtlich noch in dieſem Jahre ſtatt
finden wird endgültig Beſchluß zu faſſen

Rach Erledigung weiterer interner Angelegenheiten
wurde der Bundestag geſchloſſen

peutsche Reich

Zur Neugeſtaltung des Referendar
Examens

Die im Laufe des letzten Jahres lebhaft erörterte
Frage nach der Reform der juriſtiſchen Vorbil
dung hat noch immer keine endgültige Löſung gefunden
indeſſen iſt zu erwarten daß das preußiſche Juſtizminiſte
rium ſehr bald ſeine von langer Hand vorbereiteten Maß
nahmen zur Durchführung dieſer Reform treffen wird Die
Maßnahmen werden aller Wahrſcheinlichkeit den juriſtiſchen
Studiengang nicht direkt beeinfluſſen namentlich wird davon
abgeſehen werden die Studienzeit zu verlän
gern ein Zwiſchenexamen Fuſnhren die Prüfungszeit
des mündlichen Examens auszudehnen und einen Zwang
zum Beſuche beſceimmter Kollegien auszuüben Dagegen iſt
eine Neugeſtaltung des Referendarexamens in Ausſicht ge
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nommen das den Bedürfniſſen der Gegenwart mehr als bis
her angepaßt werden ſoll Unter dieſen Umſtänden iſt es
zeitgemäß daß die Oſtſee Zeitung nochmals die icht
linien aufſtellt die bei dieſer Reform beobachtet werden
müſſen Von den Forderungen die das Blatt erhebt ſei
ſpeziell auf folgende hingewieſen

Dringend zu wünſchen iſt ein Erlaß des Juſtiz
miniſters an die Präſidenten der Prüfungskommiſſionen
in dem ſie r anzuweiſen ſind die heute üll
gemein üblichen Detailkramfragen der Pro
feſſoren in Zukunft nicht mehr zuzulaſſen

Bemerkt ſei noch daß in dem erwähnten Aufſatze ſehr
entſchieden die Abſchaffung der häuslichen Refe
rendararbeit gefordert und zugleich der Vorſchlag ge
macht wird als Aequivalent eine vierte Klauſur einzu
führen Verſtändigerweiſe wird dieſer Vorſchlag dahin er
läutert daß die neue Klauſurarbeit beileibe keine ſchrift
liche Pandektenexegeſe ſein dürfe vielmehr aus dem Gebiete
des geltenden Rechts genommen alſo ſich auf Bürgerliches
Geſetzbuch in Verbindung mit Zivilprozeß Handelsrecht
Wechſelrecht und Konkurs erſtrecken müſſe

Zarenbeſuch in Wilhelmshöhe
Wie jetzt aus Friedberg gemeldet wird werden der

Zar und die Zarin in dieſem Jahre bereits im Junizu längerem Aufenthalt im Schloß Friedberg eintreffen
Während der Anweſenheit des ruſſiſchen Kaiſers in Deutſch
land ſoll angeblich eine Begegnung des Zaren mit dem
deutſchen Kaiſer im Schloß zu Wilhelmshöhe bei Kaſſel
ſtattfinden und zwar zu einer Zeit in der der Herzog
von Connaught der Onkel des Königs Georg als
Gaſt des deutſchen Kaiſers ſich in Wilhelmshöhe
aufhalten wird

Dieſer Begegnung ſoll ein Beſuch Kaiſer Wilhelms beim
Zaren in Friedberg vorausgehen

Geſchichtsunterricht in der Prima der
höheren Schulen

4 Prof Fr Moldenhauer berichtet in der Köln
Ztg über ſeine ſeit Oſtern 1909 gemachten Erfahrungen
mit einer neuen für die Umgeſtaltung des Geſchichts
unterrichts in der Prima der höheren Schulen angewendeten
Methode Die Erfolge waren wie Prof Moldenhauer her
vorhebt durchaus befriedigend er ſagt

So hatte ich mich damals entſchloſſen von der in ſo dankens
werter Weiſe von dem Kultusminiſterium gewährten Unter
richtsfreiheit Gebrauch zu machen und den Gang des Geſchichts
unterrichtes ſo zu ordnen daß ich der Unterprima die
Geſchichte und Erdkunde der nichtdeutſchen
Länder zuwies und der Oberprima die Geſchichte
und Erdkunde Deutſchlands

Jch begann in der Unterprima mit der Geſchichte der Ver
einigten Staaten Nordamerikas daran ſchloß ſich die Geſchichte
Mittel und Südamerikas Afrikas Aſiens und Auſtraliens
dann der hauptſächlichſten nichtdeutſchen Staaten Europas
Rußlands Englands Frankreichs Jtaliens Spaniens und der
Balkanhalbinſel Der Geſchichtsunterricht wurde bei allen Län
dern mit einer erdkundlichen Erörterung eingeleitet Es
iſt wohl ſelbſtverſtändlich daß die Geſchichte aller dieſer Völker
nur in den Hauptereigniſſen durchgegangen werden kann

Die Weltgeſchichte iſt kein zufälliges Konglomerat der ge
ſchichtlichen Entwickelung einzelner Völker und Staaten ſondern
die geſchichtlichen Vorgänge ſtehen in mehr oder minderem Zu
ſammenhang und ergänzen einander Dieſen Grundſatz wird
man in der Anordnung der meiſten Geſchichtsbücher vermiſſen
So wird in der alten Geſchichte gewohnheitsgemäß zuerſt die
Geſchichte der Griechen und dann der Römer behandelt
Die Ereigniſſe bis zum Einmünden der griechiſchen Verhältniſſe
in die römiſchen wurden auch ſo dargeſtellt als ob eine ganze
Welt zwiſchen der Balkan und Apenninhalbinſel gelegen hätte
Und doch ſchlagen die Wellen der Bewegungen ſchon recht früh
hin und herüber Dieſes Jneinandergreifen der
geſchichtlichen Ereigniſſe der einzelnen Weltſtaaten
wird ſeit Beginn des Mittelalters immer ſtärker und heute
gibt es kaum einen Vorgang in einem Lande der nicht zugleich
auch die Aufmerkſamkeft der ganzen Welt auf ſich zöge Jn
den Lehrbüchern wird jedoch nach altem Brauch hinter einem
Abſchnitt der deutſchen Geſchichte ein kurzer Abriß eines aus
wärtigen Staates eingefügt der dem Schüler meiſt nicht das
genügende Verſtändnis des Zuſammenhanges eröffnen wird
Und doch iſt und muß es die Hauptaufgabe des Ge
ſchichtsunterrichtsgeradeindenoberen Klaſſen
ſein geſchichtliches Denken und Operieren
durch das Verſtändnis des Jneinandergreifens
der Ereigniſſe hervorzurufen und zu fördern
Und dieſer Aufgabe glaube ich ſoweit es bei den Schülern der
Prima möglich iſt durch meine Anordnung gerecht geworden zu
ſein Dabei möchte ich auch noch auf einen anderen wohl der
Beachtung werten Umſtand aufmerkſam machen Der Schüler
wird durch die zu ſammenhängende Darſtellung der Geſchichte
eines nichtdeutſchen Staates angeleitet auch einmal die Ereig
niſſe ſozuſagen mit den Augen des Volkes anzuſehen und
nicht nur aus dem eigenen meiſt ſehr ſubjektiv gerichteten
deutſchen Geſichtswinkel zu betrachten Verfolgt der Schüler
den Gang der Ereigniſſe nun bis zur Neuzeit ſo wird er
ein Verſtändnis gewinnen für die unaufhörlichen inneren
Streitigkeiten des italieniſchen Volkes und der zahlloſen Kämpfe
gegen die fremden Elemente Er wird ſehen daß ſie von der
Sehnſucht nach nationaler Einheit hervorgerufen worden ſind
er wird den zähen Haß verſtehen mit dem die Fremdherrſchaft
hat ertragen werden müſſen und welche inneren und äußeren
Schwierigkeiten in jahrhunderlangem Ringen zu überwinden
waren um erſt im Tahre 1870 dieſe nationale Einheit zu ge
winnen



Da nun wie ſchon geſagt und wie aus dem Beiſpiele der
Geſchichte Jtaliens klar wird die Entwickelung jedes Volkes
mit der der meiſten anderen Völker der Welt in irgendeinem
Zuſammenhang ſteht ſo wiederholt der Schüler ohne es eigent
lich zu merken immer wieder den Gang der ganzen Welt
geſchichte nur jedesmal von einem anderen intereſſanten
Geſichtspunkte aus Dadurch prägt er ſich auch die Hauptereig
niſſe der Weltgeſchichte ganz anders feſt ein als durch gelegent
liche Wiederholungen für die er kn ſchwerer häuslicher Arbeit
Zahlen und Vorgängoe auswendig lernen muß um ſie raſch
wieder zu vergeſſen Das Wertvollſte aber dieſer Zuweiſung
der Geſchichte aller nichtdeutſchen Völker in die Unterprima
beſtand nun darin daß ſie volle Zeit gewann für die
Deutſche Geſchichte in der Oberprima allerdings
nicht für eine dem bisherigen chronologiſchen Gange von den
Urgermanen bis zur Gegenwart folgende Behandlung ſondern
für eine nach einheitlichen Geſichtspunkten geordnete die zu
gleich auch die Forderungen der ſtats bürgerlichen Be
lehrung nach jeder Richtung hin erfüllen konnte Deutſch
land hat ſeitdem Germanen zum erſten Male auf dem Boden
Jtaliens erſchienen ſind im Mittelpunkte der Weltgeſchichte ge
ſtanden Der Schüler der Unterprima hat demnach mit der Ge
ſchichte der nicht deutſchen Völker auch ſtets die deutſche
in Verbindung bringen müſſen So ſind ihm ſchon in dieſer
Klaſſe die bedeutſamſten Ereigniſſe der deutſchen Geſchichte von
der Urgermanenzeit an bis zur Gegenwart bekannt geworden
zu gleicher Zeit iſt der Boden bereitet worden zu den beſonderen
lehrreichen Vergleichungen mit den inneren und äußeren Vor
gängen der fremden Völker

Neue Stationen für drahtloſe Telegraphie
Jm Reichspoſtamt finden gegenwärtig Erwägungen darüber

ſtatt wie beim plötzlichen Verſagen der Drahtleitung die Ueber
mittelung von Depeſchen durch drahtloſe Telegraphie erfolgen kann

Aus dieſem Grunde findet der Umbau und eine erhebliche
Verſtärkung der Station Norddeich ſtatt Bei dieſem Umbau wer
den alle Geſichtspunkte berückſichtigt die ſich auf den eventuellen

Erſatz der Drahtleitung durch drahtloſe Telegraphie beziehen
Weitere Stationen ſind in Ausſicht genommen für Swinemünde
und Königsberg Pr mit deren Bau ſchon in nächſter Zeit be
gonnen werden ſoll Jn der Nordſee ſoll außer den bereits be
ſtehenden Stationen Norddeich Cuxrhaven und Helgoland eine
weitere Station auf der Jnſel Sylt gebaut werden

Sächſiſche Orden in Aegypten
Der König von Sachſen der auf ſeiner Orientreiſe eine

Weile in Aegypten verweilte iſt außerordentlich freigebig
in Ordensverleihungen geweſen Außer der ſchon gemel
deten Dekoration des Khediven mit dem Großkreuz des
Albrechtsordens verlieh er dem Ober Zeremonienmeiſter

Said Zulfikos Paſcha und dem Adjutanten Taher Paſcha
das Komturkreuz 1 Klaſſe dem Zeremonienmeiſter Ali Bey
das Komturkreuz 2 Klaſſe und den Herren Hilmi Bey und
Fehmy Bey das Ritterkreuz 1 Klaſſe des Albrechtsordens
An Deutſche in Aegypten wurden außerdem noch neun
Orden verteilt Der Khedive hat dagegen nur drei Orden
geſpendet

9Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Juſtizunterbeamten Preußens haben an den Juſtizminiſter

eine Petition gerichtet in der ſie u a ihre Gleichſtellung mit den
Sicherheitsbeamten erbitten ferner Aenderungen der Titel und
Uniformen Verkürzungen der Dienſtſtunden Regelung des Ferien
urlaubs Erhöhung der Entſchädigung für die Bereinigung der
Gefangenen von 3 auf 10 Pfg und Erhöhung des Wohnungsgeld
Ja bis zu Höhe der den mittleren Beamten gezahlten

ulage
Gegen das Verbot des Ueberfliegens von Feſtungen macht ſich

eine lebhafte Bewegung geltend Gegenwärtig finden Verhand
lungen zwiſchen den Verwaltungen der einzelnen deutſchen Feſtungs
ſtädte ſtatt um ein einheitliches Vorgehen gegen dieſes Verbot
evtl durch eine Jmmediateingabe an den Kaiſer herbeizuführen
Eine Beſprechung der Vertreter dieſer Städte iſt noch für den
laufenden Monat geplant

Aus den deutſchen Krematorien Nach den amtlichen An
gaben der Verwaltungen hatten nur fünf der deutſchen Krematorien
im März eine übrigens nur unwefentlich geringere Anzahl von
Einäſcherungen als im gleichen Monat des vergangenen Jahres
alle weiſen zum Teil ſehr bedeutende Steigerungen auf Weitaus
an der Spitze ſteht diesmal Leipzig mit 81 Fällen die
größte Zahl die bisher je in einem deutſchen Krematorium in
einem Monat erreicht wurde Die Geſamtzahl der Einäſcherungen
belief ſich auf 625 gegen 506 im März vorigen Jahres alſo ein
Mehr von 119 gleich 23,5 v H

Ausland

Der Bürgerkrieg in Mexiko
New York 18 April Die Schlacht bei Agug Prieta

dauerte den ganzen Tag und einen Teil der Nacht Die
mexikaniſchen Bundestrüppen wurden zurückgeworfen Sie
verloren i Geſchüßze Neun Amerikaner wurden in
Douglas Arizona verwundet Abends erfolgte eine ſchwere
Exploſion in der Stadt

Die Lage in Mexiko iſt wieder iegrtg für die Regie
rung Die mexikaniſche Regierung erließ einen allgemeinen
Aufruf an zur Ableiſtung eines ſechsmonatigen
Militärdienſtes Es wird auch gemeldet daß das Waſhingtoner
Staatsdepartement von der mexikaniſchen Regierung die
bindende Verſicherung fordert daß ſich der Grenzzwiſchenfall
bei Agua Prieta nicht wiederholt Die amerikaniſche Kavallerie
W die Bewohner von Douglas am Montag gewaltſam
hindern über die Grenze zu eilen und den Jnſurgenten zu
helfen nachdem die Stadt deſcho en und Schule und Zollhaus

getroffen waren Die Rebellen ſchlugen den Angriff der Re
ab Der Plan der Jnſurgenten iſt anſcheinend

ffe an der Grenze zu forcieren um die S mitWaſhington zu entzweien Der Bundesrat bea ſichtigt auf

Antrag des Senators Stone eine Unterſuchung der ganzen
mexikaniſchen Affäre

I

Ein Ultimatum an Madero
London 18 April Wie aus Waſhington gemeldet wird

iſt dem Rebellenführer Madero eine letzte Depeſche der Ver
einigten Staaten zugegangen in der ihm mitgeteilt wird daß
wenn nicht binnen kürzeſter Friſt der Friede zwiſchen den Jn
ſurgenten und den Regierungstruppen wiederhergeſtellt ſei die

Es
hängt nunmehr von dem Verhalten Maderos ab ob ein ſolches
Vorgehen der Vereinigten Staaten notwendig wird

Kaiſer Franz Joſef erkrankt
4 Aus Wien wird gemeldet
Hier waren Montag Gerüchte über ein Unwohlſein

des Kaiſers verbreitet die darauf zurückzuführen ſind daß

amerikaniſche Regierung unbedingt intervenieren müſſe

aus Wallſee woder Kaiſer bereits am zweiten kein hat
enthalt genommener zum Oſterbeſuch bei ſeiner Tochter Au

hatte zurückgekehrt iſt
Jn der Wiener Hofburg wird dagegen verſichert daß der

Kaiſer ſich wohl befinde und daß die Rückkehr programm
mäßig erfolgte Auffällig iſt dagegen daß trotz des ſehr ſchönen
Wetters der Kaiſer der ſonſt jeden Vormittag von Schön
brunn nach der Hofburg fährt in Schönbrunn bleibt

Saſſanow geht
9 Aus rn wird gemeldet Der ſeit Wochen an

den Folgen einer Lungenentzündung leidende Miniſter des
Aeußern Saſſanow wird einen längeren Aufenthalt im
Süden nehmen müſſen Es muß daher über kurz oder lang
mit ſeinem Abſchiede von der diplomatiſchen Laufbahn ge
rechnet werden Wie verlautet iſt zu P Nachfolger der
ru Botſchafter in Konſtantinopel Tſcharykoff aus
erſehen

Die Lage in Marokko
S Aus Paris wird gemeldet
Die aus Tanger vorliegenden Nachrichten ſind immer noch

ſehr peſſimiſtiſch Kein Kurier iſt aus Fez eingetroffen Ein
Bote aus Elkſar meldet daß die von dort mit der Beſtimmung
nach Fez abgeſandten Sultantruppen umkehren mußten weil
ſie ohnmächtig waren ſich einen Weg durch die Gebiete der
rebelliſchen Stämme zu bahnen denen ſich nunmehr auch alle
wehrfähigen Männer des Gharb Gebietes angeſchloſſen haben

t

Ralle und Umgebung
Halle a S 19 April

Zum Sparkaßſſenwettbewerb
Zu dem Artikel in der letzten Sonnabend Abendausgabe wird

uns geſchrieben Der gegen die vier genannten Entwürfe erhobene
Vorwurf beſtände zu Recht wenn es an der Stelle des Programms
auf die ſich das Eingeſandt beruft hieße Das Kellergeſchoß ſoll
nur die Sammelheizung Kohlengelaſſe uſw enthalten Da aber
dieſes Wörtchen nur nicht nachzuweiſen iſt ſo hat auch der Herr
Einſender ſeine Sach auf Nichts geſtellt

Eine Einſchränkung wie ſie hier aus den Bedingungen heraus
geleſen wird iſt kein durch den Betrieb einer modernen Sparkaſſe
gerechtfertigtes Erfordernis und wäre auf dieſer Bauſtelle für
die Bewerber nichts weiter als ein ſchikanöſes Hemmnis geweſen
Wenn das Programm daher nur Recht daran getan hat daß es
über dieſen Punkt ſich nicht näher ausgelaſſen hat ſo hätte man
wohl an einer anderen Stelle des Programms größere Genauigkeit
des Ausdrucks gewünſcht Die oberen Bureauräume ſollten nach
dem Wortlaut des Programms mindeſtens 70 Arbeitsplätze
enthalten Man hätte aber ſtatt mindeſtens ruhig ſo viel
wie möglich über 70 Plätze ſchreiben können Oder ſoll
es ein Zufall ſein wenn die prämiierten und angekauften Ent
würfe mit Ausnahme des mit dem dritten Preis ausgezeichneten
zu denjenigen Arbeiten des Wettbewerbes gehören die über die
Zahl von 70 Bureauplätzen ſo hoch wie möglich hinausgegangen
ſind Doch der Geſichtspunkt beſtmöglicher Ausnutzung der Bau
ſtelle den das Programm an ſich mit Recht betont in bezug auf
die Bureauplätze war er ein zweiſchneidiges Schwert Je mehr
Plätze für die Bureaus um ſo größer die Gefahr einer Ver
kürzung des Bedarfs des großen Kaſſenraums an Licht und noch
mals Licht und ſelbſt von jenen vier erſten Entwürfen iſt dieſer
Gefahr nur einer unverſehrt entgangen Allen Bewerbern die
das bewußte mindeſtens in anderem und gewiß nicht unrichtigen
Sinne verſtanden haben kann das zur Genugtuung oder wenn
man will zur Schadenfreude gereichen Dann gibt es eben eine
Schadenfreude die berechtigt iſt wenn irgendwo ſo hat
bei einem großen Kaſſen und Schalterraum die
Beleuchtung wichtiger zu ſein als die Aus
nutzung der Bauſtelle wichtiger auch als die
künſtleriſche Ausgeſtaltung des Baues Schön
aber unpraktiſch heißt es bedauernd ſpöttiſch ärgerlich im
täglichen Leben Soll das bei der neuen Sparkaſſe ins Große über
tragen werden Die Aufgabe die der Wettbewerb bloß ein
Stizzenwettbewerb den Teilnehmern geſtellt hat war in An
betracht der Bauſtelle gewiß nicht leicht zu nennen War
ſie aber unlösbar iſt der Wettbewerb ergebnislos verlaufen
Keineswegs oder doch nur inſofern als wir ſein treffliches Er
gebnis in praktiſcher und andererſeits in künſtleriſcher Beziehung
nicht in dem erforderlichen Maße in einem Entwurf vereinigt
ſehen Schmiedet man das Getrennte in der gegebenen Art und
Weiſe zu einer neuen organiſchen Einheit zuſammen ſo iſt die
Aufgabe des Neubaues der Sparkaſſe nicht nur ſo gut wie nur
möglich ſondern nach jeder Richtung hin tadellos ge
löſt

Wir werden auf den Wettbewerb noch zurückkommen D Red

Schwurgericht
Jn der am 24 April 1911 beginnenden Sitzungsperiode des

Königlichen Schwurgerichts in Halle a S kommen folgende Sachen
zur Verhandlung

Am 24 April 1911 vormittags 9 Uhr gegen den Arbeiter
Emil Göttling von hier wegen verſuchten Mordes

Am 25 April vormittags 9 Uhr gegen die Arbeiter a Joſef
Jaskolski aus Ruſſiſch Polen Leon Pinezki aus Ruſſiſch
Polen c Marian Wachow aus Oeſterreich wegen Raubes

Am 26 April vormittags 9 Uhr gegen den Drahtzieher Otto
Auf m Waſſer von hier wegen verſuchten Mordes

Am 27 April vormittags 9 Uhr gegen den Gelbgießereibeſitzer

Wilhelm Koch von hier wegen Verleitung zum Mein

eide sAm 28 April vormittags 9 Uhr gegen den Barbier Karl
Krumpe aus Unterteutſchental wegen Brandſtiftung und
Betrugs

Aus dem Diakoniſſenhaus
Die neueſten Vlätter aus dem Diakoniſſenhaus widmen dem

jüngſt verſtorbenen Chefarzt Dr Witthauer ein herzliches Ab
ſchiedswort und teilt dann über die neue ärztliche Leitung der
Anſtalt folgendes mit

Der Nachfolger für Dr Witthauer mußte ſchne geſucht
werden ſo verlangte es die Sorge für die vielen unſer His auf
ſuchenden Kranken Der Vorſtand hat nach reifem undſenſtemt
Ueberlegen die Abteilung für Frauenkranktk ten
dem mit unſerm Hauſe ſchon ſeit langen Jahren eng verh dene
Gynäkologen Herrn Sanitätsrat Dr Max Graefe übe agen
welcher dieſem unſerm Rufe zu unſerer Freunde gern Folge ſſtete
Dagegen wurde die Abteilung für innere Krankheiten v der
gynäkologiſchen vollſtändig getrennt und die Wahl des Vorſ des
fiel unter den eingegangenen Meldungen auf den Privatdo ten
Herrn Dr Löning der an der mediziniſchen Klinik zu ſall
unter f Geheimrat Mehring und ſeinem Nachfolger Gehehra
Schmidt als Oberarzt reiche Erfahrung geſammelt hat

Die Aufnahme der in die gewerbliche Fortbildungsſchule
neu eintretenden Schüler

findet Donnerstag den 20 und Freitag den 21 d Mts 9 pr
abends in den Schulhäuſern an der Kloſterſtraße und Taubh
ſträße ſtatt Die Schüler haben das Schulentlaſſungszeugnis
zubringen nötigenfalls auch Tauf bezw Geburtsſchein

BaugAuch die Lehrlinge und Arbeitsburſchen des
werbes welche im Sommer keinen Unterricht haben haben je

und nicht erſt im Herbſt ſich anzumelden Die Lehrherren ſi
in jedem Falle für die Anmeldung verantwortlich Ueber Weitere
beſonders über die Verteilung der Gewerbegruppen auf die beide
Schulbezirke uſw gibt die amtliche Bekanntmachung im Jnferaten
teile nähere Auskunft

Deutſches Bundesſchießen

Der Vorſtand des Deutſchen Schützenbundes hat das Jubi
läums Bundesſchießen in Frankfurt a M für die Zeit vom 14 bis
21 Juli 1912 feſtgeſetzt

Frühjahrs Kontrollverſammlungen
Die Frühjahrskontrollverſammlungen 1911 im Landwehrbezirk

Halle a S finden wie folgt ſtatt
Kontrollplatz Gerbſtedt für die Stadt Gaſthof zum gold Ring
für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgeböts und der Erſatzreſerve
Am 20 April 1914 vorm 9 Uhr für die Jahresklaſſen 1898 1809

1900 und 1901
20 April 1911 vorm 1024 Uhr für die Jahresklaſſen 1902

1903 1904 und 1905
20 April 1911 vorm 1124 Uhr für die Jahresklaſſen 1906

1907 1908 1909 und 1910

Preußiſcher Verein für das mittlere Schulweſen Provinzial
verein Sachſen Die diesjährige Hauptverſammlung des Pro
vinzialvereins Sachſen findet nächſten Sonntag 23 April
vormittags 10 Uhr in Halle a S im Hotel zur Tulpe dicht
neben der Univerſität ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen neben
den üblichen Berichten und Wahlen folgende Verhandlungsgegen
ſtände Die Berechtigungen der Mittelſchule Referent Rektor
Krüger Langenſalga die Ausbildung zum Mittelſchullehrer
Referent Rektor Dr Maennel Halle a Anträge zur Haupt

verſammlung des Landesvereins in Erfurt u a m An die Ver
handlungen ſchließt ſich um 3 Uhr ein gemeinſames Mittageſſen an
Alle Freunde des mittleren Schulweſens ſind zu dieſer Verſamm
lung eingeladen

Oeffentliche Generalverſammlung des D H Leipzig
Kreisverein Halle Die am 6 d M anberaumte Generalverſamm
lung des D H Leipzig Kreisverein Halle zeigte eine ſehr
rege Beteiligung Nach den Mitteilungen über den Jahres und
Kaſſenbericht wurde dem Vorſtande und Kaſſierer einſtimmig Ent
laſtung erteilt Die Mitglieder ſprachen dem Vorſitzenden Herrn
Butt für die Fülle des erledigten Jahresprogramms ihren Dank
aus und erhoben ſich von ihren Plätzen Jn den Vorſtand wurden
Kuſſenführer 2 Schriftführer Obmann des Werbeausſchuſſes und
der Lehrlingsabteilung neu gewählt Für das neue Jahres
programm ſind ſechs Feſtlichkeiten Vorträge uſw feſtgeſetzt worden
Am Sonntag den 9 ds hielt die Lehrlingsabteilung ihren zweiten
Lehrlings und Elternabend bei zahlreicher Beteiligung ab Der
Verbandsbeamte Herr Berg Spis ſprach über Lehrlings
weſen einſt und jetzt Seine Ausführungen fanden wohl
verdienten Beifall Es wurden einige Neuaufnahmen erzielt Die
Abteilung zählt jetzt 65 Mitglieder Auf den öffentlichen Rechts
belehrungsabend am Donnerstag den 20 ds, ſei beſonders auf
merkſam gemacht

Am

Am

Aen en ren e eAus dem Ieserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c e c c c qceqcrcDie Leſehalle
Man ſchreibt uns

Geehrter Herr Redakteur
Sie bringen im Beiblatt zu Nr 179 der SaaleZeitung eine

Anregung Aus dem Leſerkreiſe daß ein Raum geſchaffen werde
in dem liberale Zeitungen Korreſpondenzen Broſchüren und
Bücher ausliegen Jn dem Artikel iſt erwähnt daß ein ähnlicher
Vorſchlag auch in einem rechtsſtehenden Verein für die Bedürfniſſe
von deſſen Mitgliedern gemacht war Geſtatten Sie mir darauf
hinzuweiſen daß wir in der Bücherei und dem Leſeraum der
Handelskammer eine Einrichtung bereits in unſerer Stadt be
ſitzen die politiſch neutral iſt und die verhältnismäßig leicht ſo
ausgeſtaltet werden kann daß die hier vorgetragenen Wünſche be
friedigt werden können Das in der Handelskammer jetzt vor
handene Leſezimmer iſt nun zwar ungenügend und kann zahl
reicheren Befuch nicht aufnehmen die Kammer hat aber bereits
Beſchlüſſe gefaßt wonach bis zum Herbſt ein gut eingerichtetes
Leſezimmer zur Verfügung ſtehen wird das etwa 20 Beſuchern be
aueme Plätze bieten kann Allerdings würde es außerhalb der
Aufgaben und des Bedürfniſſes der Handelskammer liegen alle
führenden politiſchen Tagesblätter und Zeitſchriften der ver
ſchiedenen Parteien und die zahlreichen politiſchen Tagesſchriften
anzuſchaffen Es würde aber meines Erachtens nichts im Wege
ſtehen dieſe Zeitungen und Broſchüren dann auszulegen wenn aus
ihrer Beſchaffung der Kammer keine Auslagen erwachſen ſie ihr
alſo unentgeltlich überwieſen oder geſtiftet würden Solche
Stiftungen wären für die Jntereſſenten jedenfalls billiger als
die Neueinrichtung und Erhaltung beſonderer Leſeräume Dazu
kommen folgende wichtige Umſtände die ſehr dafür ſprechen das
Leſezimmer der Handelskammer für den gewünſchten Zweck
mit zu benutzen und auszugeſtalten Es ſind hier wirtſchafts
politiſche Fachgeitſchriften insbeſondere für Jnduſtrie Handel Ge
werbe und Verkehrsweſen vorhanden die der Politiker nicht außer
acht laſſen ſollte Dasſelbe gilt von den rein wiſſenſchaftlichen
volkswirtſchaftlichen Zeitſchriften deren Beſchaffung erhelliche



ten verurſacht Ferner ſind in der Handelskammerbüchereienden Gefetzesſammlungen ſtatiſtiſche Werke Nachſchlage
werke und Handbücher der Rechtswiſſenſchaft und Volkswirtſchafts
tunde die ſtenographiſchen Berichte über die Verhandlungen des
Reichstags und der beiden Häuſer des Landtags die amtlichen
Perordnungsblätter die Parteiprograrme parteigeſchichtliche
Werke zahlreiche biographiſche Werke üher hervorragende Poli
titer Geſchichtswerke Wörterbücher uſw Dieſe Hilfsmittel ermög
lichen es dem gründlichen Leſer die Richtigkeit von Darſtellungen
der Tagespreſſe nachzuprüfen und ſie werden vielleicht auch den
einen oder anderen veranlaſſen den Dingen etwas tiefer nach
zugehen o durch die ausſchließliche Benutzung der Tagesliteratur

lich iſtm könnte nun noch der Einwand erhoben werden daß
Bücherei und Leſezimmer der Handelskammer nur während der
Dienſtſtunden Werktags 1 und 3 Uhr dem Publikum zu
gänglich ſeien während für den gedachten Zweck die Abendſtunden
und auch die Sonn und Feiertage in Betracht kommen Meiner
Anſicht nach wird aber die Handelskammer die im Intereſſe der
Allgemeinheit für ihre Bücherei und das Leſezimmer nicht unerheb
liche Aufwendungen macht auch dafür Sorge tragen daß möglichſt
weite Kreiſe der Bürgerſchaft ſich dieſe Einrichtungen möglichſt
bequem zu Nutze machen können ſobald nur ſich das Bedürfnis
erweiſt

Hochachtungsvoll

Dr Pfahl
c àJFJ J

Eerichtsverhandlungen

Der Feunerwehrmann als Brandſtifter
S u H Duisburg 14 April 1911

Wegen einer ganz unerklärlichen Tat hatte ſich der Arbeiter
Weck vor dem hieſigen Schwurgericht zu verantworten Weck
der Mitglied der freiwilligen Feuerwehr iſt hatte
im Januar d J an einem Kommers teilgenommen den die
Feuerwehrmänner veranſtaltet hatten Jn der Nacht begab er
ſich anſcheinend in betrunkenem Zuſtande in den Garten einer
Kommerzienratswitwe ſammelte einiges Stroh und zündete dieſes
an Darauf warf er das brennende Stroh in einen Anbau der
Villa Als das Stroh weiter brannte ſcheinen ihm aber doch Be
denken gekommen zu ſein er holte aus einem nahegelegenen Gold
fiſchteich Waſſer und löſchte damit dert Brand Wenige Augen
blicke ſpäter aber faßte ihn wieder die Brandſtiftungs
manie er zündete einen Schuppen an Als der Portier den
Feuerſchein ſah eilte er herbei und löſchte das Feuer ab ſo daß
kein großer Schaden entſtanden iſt Bei dieſen Löſcharbeiten be
teiligte ſich auch der Angeklagte

Angeſichts der widerſtreitenden Gutachten der mediziniſchen
Sachverſtändigen beſchloß der Gerichtshof ein Obergutachten ein
zuholen Mit der Erſtattung dieſes wurde Geheimrat Peretti
Düſſeldorf betraut Dieſer ſoll zur nächſten Verhandlung geladen
werden

Nach dem Zapfenstreich
Neiße 13 April Der Unteroffizier Konſtantin Grützner

vom 63 Jnfanterie Regiment in Oppeln war am 28 Februar bis
nach 12 Uhr ohne Urlaub ausgeblieben Als er über die Mauer
in die Kaſerne ſtieg hielt ihn der auf Poſten ſtehende Musketier
Winkler feſt Grützner riß ſich aber los und verſetzte dem Poſten
mehrere Schläge auf den Helm und die Hände

Das Kriegsgericht der 12 Diviſion verurteilte den Unteroffi
zier zu zwei Jahren drei Tagen Gefängnis und zur
Degradation

Provinzial Nachrichten

Nicht konfirmiert
Dresden 15 April Aus Erbisdorf bei Freiberg wird den

Dresd Nachr geſchrieben Ein Vorgang der viel Aufſehen er
regie ſpielte ſich während der Konfirmation in der hieſigen Kirche
ab Bereits vor Beginn der Feier hatte Pfarrer Ebeling einen
Konfirmanden von der Konfirmation zurückgewieſen Schon dieſer
Vorgang machte auf die Kirchenbeſucher einen recht peinlichen Ein
druck Als aber Herr Ebeling auch noch einen zweiten ſchon vor
dem Altar ſtehenden Konfirmanden zurückwies war es um die
feierliche Andacht der Teilnehmer geſchehen und eine ſehr große
Aufregung machte ſich unter dieſen bemerkbar Einer der zurück
gewieſenen Knaben iſt Vollwaiſe Die Zurückweiſung ſoll wegen
nicht genügender Religionskenntniſſe 27 erfolgt ſein

Von der Carnegieſtiftung für Lebensretter
Bad Köſen 17 April Am 24 Januar 1907 ertrank der

Schloſſermeiſter Alfred Kuppi in der Saale nachdem er einen
12jährigen Knaben vom Tode des Ertrinkens gerettet hatte Die
hinterbliebene Mutter mußte ins Armenhaus aufgenommen
werden Auf Betreiben eines Stadtverordneten iſt nunmehr der
Frau Kuppi von dem Kuratorium der Carnegieſtiftung für Lebens
retter eine jährliche Rente von 600 Mark zuerkannt
worden

Seuche im Schlachthof

Erfurt 18 April Die Maul und Klauenſeuche iſt nun auch
wieder im hieſigen ſtädtiſchen Schlachthofe ausgebrochen Sie
wurde am 1 Oſterfeiertag durch einen Transport Schweine aus

Berlin hier eingeſchleppt Am zwetten Oſterfeiertag wurden im
ſtädtiſchen Schlachthofe ſämtliche 141 Schweine die aus Berlin ein
getroffen waren geſchlachtet zugleich wurden umfaſſende Desin

t err Allg Anz bemerkt dazu Jn Fachkreiſen neigt man derAnſicht zu daß es kaum möglich ſein die die ſeit re Zeit im

Deutſchen Reiche allenthalben auftretende Maul und Klauenſeuche
durch Verhängung der üblichen Sperren zu unterdrücken Man
wird ſchließlich nicht umhin können der Seuche freien Lauf zu
h um dem Uebel mit dieſem letzten Mittel guf dem Leib zu
rücken

Zwei Menſchen im Steinbruch erſchlagen

Artern 18 April Am Sonnabend nachmitta iſchen 3 und1 Uhr verunglückten im Kalkſteinbruch an der
Chauſſee unweit der Stadt der 50 Jahre alte Landwirt Hermann
Koch und der 67jährige Arbeiter Karl Schmidt auf ſchreckliche

Weiſe Wahrſcheinlich bei Aufräumungsarbeiten ſtürzte plötzlich
ein über 20 Zentner ſchwerer Steinblock auf die beiden Männer
und erdrückte ſie Da zu dieſer Zeit niemand im Steinbruch an
weſend war weiß man nicht auf welche Weiſe das Unglück
entſtanden iſt Nach ſtundenlangen durch die Feuerwehr vorge
nommenen Rettungsarbeiten konnten gegen 11 Uhr abends die
bewen Verunglückten als lebloſe Maſſe unter dem Steingeröſl her
vorgezogen

BVerga 16 April Einen jähen Lebensabſchluß hatte der acht
jährige Sohn des Bahnarbeiters Ludwig Als er am 15 April
im Garten mit einigen Knaben ſpielte ergriff der 12jährige Sohn
des Handelsmanns Herzberg ein in der Laube hängendes Gewehr
drückte ab und durchſchoß den Kopf des Genannten vom linken Ohr

bis zum linken Auge das gänzlich rt wurde Der alsbald
erſchienene Eiſenbahnarzt von Roßla legte Notverband an und
überführte ihn ſchleunigſt in die Eilers ſche Klinik in Rordhauſen
wo er jedoch noch am Nachmittag verſtarb

Ordensverleihungen in der Provinz t
Dem Hauptlehrer a D Karl Stolze zu Dingelſtädt im

Kreiſe Heiligenſtadt dem Bahnmeiſter erſter Klaſſe a D Bernhard
Bloß zu Mühlhauſen i Th dem Eiſenbahnbetriebsſekretär a D
Ernſt Niethe zu Erfurt und dem Oberbahnaſſiſtenten a D
Eduard Fauſt zu Koburg wurde der Königliche Kronenorden
vierter Klaſſe dem Hauptlehrer a D Joſef Krufe zu Lengenfeld
im Kreiſe Heiligenſtadt dem Lehrer Guſtav Mattheſius zu
Zeitz der Adler der Jnhaber des Königlichen Hausordens von
Hohenzollern dem penſionierten Eiſenbahnzugführer Karl 3 wetz
zu Gotha das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens ſowie den
penſionierten Eiſenbahnweichenſtellern Karl Bart hel zu Jena
Michael Bie hl zu Herleshauſen im Kreiſe Eſchwege Karl Broſe
zu Roda bei Jlmenau Otto Müller zu Naumburg a S und
Andreas We iß zu Seidingſtadt bei Hildburghauſen dem pen
ſionierten Bahnwärter Wilhelm Poley zu Burgwerben im
Landkreiſe Weißenfels dem bisherigen Eiſenbahnhilfswagen
meiſter Heinrich Fiſcher zu Weißenfels dem Amts und Ge
meindediener Wilhelm Voß zu Ackendorf im Kreiſe Neuhaldens
leben dem Ephoralboten Friedrich Hüttig zu Heldrungen im
Kreiſe Eckartsberga dem Meiſter Karl Ecke zu Aſchersleben dem
bisherigen Badewärter Eduard Becher zu Weißenfels und dem
bisherigen Eiſenbahnbohrer Wilhelm Fritz zu Gotha das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen

Merſeburg 17 April Dem Brauerei und Guts
beſitzer Stadtrat Karl Berger iſt der Charakter als
Kommerzienrat verliehen worden

Guthmannshauſen 16 April Tragiſches Geſchick,
Mehrere Jungen vergnügten ſich mit Verſteckſpielen in der Scheune
Der erſt zehnjährige Sohn des hieſigen Einwohners Ellermann
welcher auf den Scheunenboden geſtiegen war ſtürzte herab und
konnte ſeinen Eltern nur als Leiche überbracht werden

Magdeburg 18 April
le gen iſt der Anteroffizier Hildebrandt voin Fußart Regt Encke
der ſich wie gemeldet mit feinem Dienſtkarabiner in die Bruſt
ſchoß Furcht vor Strafe für ein Vergehen als Unteroffizier vom
Dienſt ſoll ihn zur Tat veranlaßt haben

Magdeburg 18 April Auf dem Boden des Stadt
theaters erhängte ſich der Sänger Franz Sieger Die
Leiche des Lebensmüden fand zunächſt Aufnahme in der Leichen
halle des Weſtfriedhofes

Apolda 18 April Vom Tode des Verbrennens
hat der Landbriefträger Baum dieſer Tage ein Mädchen namens
Stein gerettet Das Kind ſuchte Veilchen in der Schötener Pro
menade und kam dabei einem Feuer das man zur Verbrennung
von Unkraut angezündet hatte zu nahe Das Mädchen ſchrie um
Hilfe da die Kleider ſofort lichterloh brannten Der vorüber
gehende Briefträger bemerkte dies und riß ſie von dem Körper des
Kindes wobei er ſich ſelbſt auch Brandwunden zuzog Der Be
amte krönte aber ſeine Tat noch damit daß er das Kind in die
Wohnung der Eltern trug

Salzungen 15 April Das Denkmal für den blin
den Heimatdichter Fr Wucke ſoll nach einer Beſtimmung
des Komitees am 30 April d J in feierlicher Weiſe enthüllt wer
den Jm Sitzungsſaale des Rathauſes ſoll vorher die Begrüßung
der Verwandten des Dichters und der auswärtigen Gäſte ſtatt
finden

Eiſenach 17 April Die neue Orgel in der Haupt und
Stadtkirche die mit einem Koſtenaufwand von 30 000 Mark erbaut
worden iſt wurde am erſten Oſterfeiertage vor Beginn des Gottes
dienſtes in feierlicher Weife geweiht und ihrer Beſtimmung über
geben

Koburg 17 April Schadenfeuer Jm benachbarten
Grub brannte in der Nacht zum Sonntag die Holtzapfelſche
Farbenfabrik total nieder

Vom Spielkameraden erſchoſſen

Der Taubſtummentag in Bernburg
Jn der lieblichen Saaleſtadt Bernburg wurde an den Oſter

feiertagen der III Bundestag des Sächſiſch Anhaltiſch Thüringi
ſchen Taubſtummenbundes E V Sitz Halle a abgehalten
der ſich bei der Oſtern 1909 in Halle erfolgten Gründung Pflege
des geſelligen Verkehrs Erteilung von Rechtsſchutz Verfertigung
von Schriſtſätzen für ſchreibunkundige Mitglieder und nicht zuletzt
auch Errichtung eines gemeinſamen Heimes zum Ziele geſetzt hat
Zahlreiche Taubſtumme aus der Provinz Sachſen dem Herzogtum
Anhalt und den thüringiſchen Staaten waren nach Bernburg
herbeigeeilt um über das Wohl der ärmſten ihrer Schickſals
genoſſen zu beraten und neue Anregungen von den Verhandlungen
mitzunehmen Von den Verhandlungen ſelbſt an denen auch Herr
Stadtrat Paul als Vertreter des Oberbürgermeiſters und
Herr Paſtor Richter Wörpen b Coswig i Anh teilnahmen
ſeien hier einige wichtige Punkte wiedergegeben

Nach Eröffnung des Bundestages durch den Bundesvor
ſitzenden Ernſt Barth Halle a S hieß Herr Maibaum
Bernburg die Teilnehmer im Namen des Taubſtummen Ver
eins Bär willkommen und wünſchte den Verhandlungen guten
Erfolg Darauf wurde die Abſendung des Huldigungstelegramms
an den Herzog von Anhalt beſchloſſen

Zum erſten Punkt der Tagesordnung Tätigkeitsbericht des
Bundesvorſtandes führte der Bundesvorſitzende Barth nach ein
leitenden Worten folgendes aus Dank der raſtloſen Bemühungen
des Bundesvorſtandes und nicht weniger der Obmänner hat das
Organiſationsleben der Taubſtummen beſonders in Thüringen
einige Fortſchritte gemacht Der gute Wille des Bundesvorſtandes
Mißſtände auf verſchiedenen Gebieten auch in der kirchlichen Ver
ſorgung der Taubſtummen zu beſeitigen hat ſich faſt überall ge
zeigt Die anhaltiſchen Schickſalsgenoſſen können ſich darüber
freuen daß ſie ſchon einen eigenen Seelſorger beſitzen Nachdem
er die Anweſenden zu feſtem Zuſammenhalten in dieſer ſchlechten
Zeit ermahnt hatte fuhr der Redner fort Hilf dir ſelbſt ſo hilft
dir Gott Das iſt die Deviſe die ſich jeder rechtdenkende Schick
ſalsgenoſſe zu eigen machen ſollte Hilfe die von außen kommt
hat nicht ſelten eine ſchwächende Wirkung aber Selbſthilfe kräftigt
in jedem Falle den der ſie ausübt Man muß den Taubſtummen
den Grundſatz der Selbſthilfe immer wieder einprägen
Wo dieſer richtig verſtanden und zur Ausführung gebracht wird
verringert ſich die erſchreckend große Zahl der hilfsbedürftigen von
ſogenannten Fürſorgevereinen unterſtützten Taubſtummen Zum
Schluß forderte der Redner die Taubſtummen auf zum Beitritte
in beſtehende Gewerkſchaften ſeien es freie chriſtliche oder Hirſch

Seinen Verletzungen er

Nach Verleſung des Kaſſenberichts wurde der Antrag der
Taubſtummen Geſellſchaft Elbegruß zu Magdeburg betreffend
Anerkennung ihrer korporatipen Mitgliedſchaft debattelos ange
nommen Dieſem Beiſpiele folgte auch der TaubſtummenVerein
Einigkeit zu Halle a S

Ueber den Antrag des Bundesvorſtandes betreffend Pro
paganda für den Bund referierte der Vorſitzende Barth Alle
Organiſationen treiben Propaganda um den von ihnen vertretenen
Intereſſen einen immer größeren Kreis zu verſchaffen So wolle
und müſſe auch der Bund Propaganda durch Tagespreſſe und Vor
träge treiben um auch in die kleinſten Städte des Bundesgebietes
die Jdeen der Taubſtummenbewegung zu bringen Erſt wenn
mindeſtens zwei Drittel von Schickſalsgenoſſen dem Bunde ange
hören könne der Bundesvorſtand ſeine Tätigkeit in großem Um
fange entfalten

Beim Punkte Wünſche und Beſchwerden fragte Luigi Ziggiotti
Halle an warum die Fabrikherren taubſtumme Arbeiter nicht
mehr annehmen und bat den Bundesvorſtand ſich deswegen an
die betreffenden Jnſtanzen zu wenden Dieſer Bitte konnte vom
Bundesvorſtande nicht entſprochen werden da die ſtrengen Un
fallvorſchriften die Fabrikherren von dem weiteren Ein
ſtellen taubſtummer Arbeiter abhalten

Die folgenden Punkte der Tagesordnung waren meiſtens
interner Natur

Bei der darauf folgenden Vorſtandswahl wurden folgende
Herren wieder reſp neugewählt Ernſt BarthHalle zum 1 Vorf
Artur Weber Halle zum 2 Vorf Otto Lauer Halle zum 1 Kaſſierer
Richard Maibaum Bernburg zum 2 Kaſſierer Guſtav Rienecker
Magdeburg zum 1 Schriftführer Max Rauhut Bitterfeld zum
2 Schriftführer Paſtor Richter Wörpen bei Coswig i Anh und
Alexander Hoffmann Jlmenau zu Beiſitzern

Zum Ort für den IV Bundestag wurde Gera Reuß ge
wähltWath Laſt und Hitze der Verhandlungen kam das Vergnügen

an die Reihe Der Bernburger TaubſtummenVerein Bär ließ
es ſich nicht nehmen die auswärtigen Teilnehmer anläßlich ſeines
5jährigen Stiftungsfeſtes zu Theater und Ball einzuladen Auch
der TaubſtummenTurnverein zu Halle a S ließ Stabübungen
und Pyramiden vorführen Am zweiten Feiertage hielt Herr
Paſtor Richter Wörpen einen Feſtgottesdienſt für die Taub
ſtummen ab bei dem er des Bundestags in eindrucksvollen Worten
gedachte Jm großen und ganzen kann der III Bundestag in
Bernburg als eine gelungene Tagung bezeichnet werden

Kunst und Wissenschaft

10 Kongreß für orthopädiſche Chirurgie zu Berlin
Der 10 Kongreß für orthopädiſche Chirurgie wurde im Ber

liner Langenbeckhauſe unter dem Vorſitz von Profeſſor Höftmann
Königsberg eröffnet Den einleitenden Vortrag über die Ent
ſtehung der Belaſtungsdeformitäten hielt Dr Max Böhm Berlin
es ſchloß ſich an dieſen Vortrag eine lebhafte Diskuſſion an der ſich
Geheimrat HeusnerBarmen Dr Maas Berlin und Profeſſor
VulpiusHeidelberg beteiligten Es folgten die Herren Dr Wollen
bergBerlin mit einem Vortrage über die Behandlung der Rück
gratsverkrümmungen Dr PelceſohnBerlin über Schenkelhalsver
biegungen Prof VulpiusHeidelberg über die Klumpfußbehand
lung Dr EhringhausBerlin über Schiefhals Dr Moſenthal
Berlin über angeborene Handdeformitäten und Dr Glaeßner
Berlin über angeborene Verbildungen der oberen Gliedmaße
Zum Schluß des Abends zeigte Dr Bade Hannover ſehr inter
eſſante Photographien und kinomatographiſche Aufnahme von
Krüppeln die es gelernt haben ihre verlorenen Aerme durch Ge
bräuche der Beine derartig zu erſetzen daß ihnen ganz komplizierte
Verrichtungen möglich ſind

Maler Profeſſor Joſef Weiſer f
Jn München iſt wie uns ein pr Telegramm meldet der

Maler Profeſſor Joſef Weiſer im Alter von 64 Jahren ge
t orben

Weiſer war Schüler von Wilhelm von Diez und als Genre
maler bekannt Er hat auch zahlreiche Porträts darunter Bild
niſſe Kaiſer Wilhelms und des Prinzregenten geſchaffen D Red

Die Witwe Leo Tolſtois erklärte einem Mitarbeiter der Mos
kauiſchen Zeitung ſie fühle ſich äußerſt deprimiert wegen eines ge
richt lichen Verfahrens das gegen ſie ſchwebt Gegen
die Gräfin iſt Anklage wegen der unberechtigten Veröffentlichung
einiger verbotener Schriften Tolſtois erhoben worden
Die Gräfin erklärt ſie habe im günſtigſten Falle ihre Verurteilung

zu einem Jahre Feſtungshaft zu erwarten

Theater und Musik

Max Reinhbardt als Operettendirektor
Das Münchener Künſtlertheater wird unter der Direktion

ron Max Reinhardt am 30 Juni mit der Schönen Helena
eröffnet Die Ausſtattung hat der Berliner Maler Ernſt Stern
früher Mitglied der Münchener Sezeſſion übernommen Dann
folgen zwei Uraufführungen von Operetten Thermidor von
La Touche ausgeſtattet von Oskar Graf München und
Cherchez la femme von Benatzky ausgeſtattet von Olaf

Gulbransſon
Orpheus in der Unterwelt ausgeſtattet von Oskar

Graf wird in der Münchener Muſikfeſthalle des Ausſtellungsparkes
als Volksvorſtellung gegeben Max Reinhardt führt die
Oberregie Hofkapellmeiſter v Zemlinsky Wien dirigiert tech
niſcher Leiter iſt der Ingenieur Robert Schleich

Bühnenchronik
r m Man ſchreibt uns aus Oldenburg Am hieſigen

Hoftheater erlebte die Dichtung Du gleichſt dem Geiſt ein
Totentanz des Oldenburger Dramaturgen Dr Franz Albrich
früheren Aſſiſtenten am germaniſchen Seminar der Univerſität

Leipzig ſeine Uraufführung Das Publikum nahm den
Einakter mit ſtürmiſchem Beifall auf Ein zweiter Ein
akter desſelben Autors geht im Sommer am Sommertheater in

Braunſchweig in Szene SDas Drama Jutta Sanden der 16jährigen Dichterin
Margarethe Zöllner hatte bei ſeiner erſten Aufführung in
deutſcher Sprache im Carnegie Theater von New vork den
gleichen großen Erfolg wie im März bei ſeiner Urnufführung im
Theatre Royal flamand von Antwerpen Die Titelrolle ver
körperte die von ihrer Wiener und Newyorker Tätigkeit her rühm
lichſt bekannte Tragödin Agathe Barſeseu

Das Luſtſpiel Brüder und Schweſtern des Schrift
ſtellers Geißler in Dresden erzielte bei ſeiner Uraufführung
im Stadttheater zu Freiberg einen vollen Erfolg Das Stück
ſpielt in der 2 Periode der Renaiſſance und iſt einige Uneben

Duncker die immer hel nd Unterſtützungen ge heiten abgerechneter ja faſt immer helfen und auch durchweg in gedankenreichen leichtflüſigen



Vermischtes

Zum Rathausbrand in Schaerbeck

Aus Brüſſel wird gemeldet
Das durch Feuer zerſtörte Rathaus von Schaerbeck barg viele

bedeutende alte Gemälde Kunſtwerke in Holzſchnitzereien
Schmiedearbeiten und herrliche alte Glasmalereien die zugleich
mit den unerſetzlichen Archiven und Dokumenten des Standesamts
vernichtet worden ſind Gegen 1 Uhr nachts brach mit dumpfem
Donnern der Glockenturm in ſich zuſammen und bald darauf er
folgte eine gewaltige Exploſion Das im Erdgeſchoß befindliche
Patronenmagazin der Bürgergarde war von den Flammen erreicht
worden Um 4 Uhr morgens ſtanden nur noch rauchende Mauer
ruinen Der Materialſchaden wird mit drei Millionen
wahrſcheinlich zu niedrig geſchätzt

Die ſofort in den erſten Morgenſtunden durch die Staatsan
waltſchaft eröffnete Unterſuchung über die Urſache des Brandes
ergab mit zweifelloſer Gewißheit bösvwillige

Brandſtiftung
va die Feuerwehrleute drei verſchiedene Brandherde und Spuren
von Petroleum entdeckt haben Hierfür ſpricht auch ein Fund den
man in den vom Brand zerſtörten Bureaus gemacht hat Es wurde
dort eine luftdicht verſchloſſene Flaſche gefunden in der ſich eine
explodierbare Naphthamaſſe befand Die Verbrecher die
wahrſcheinlich das Feuer gelegt haben müſſen dieſes Holzgerü ſt
mit Petroleum oder Spiritus getränkt haben ſie
waren aber ſo vorſichtig nicht von unten ihr Werk zu beginnen
ſondern als der Brand ausbrach züngelten die Flammen von einer
Höhe aus die nur die Feuerwehrleute mit ihren mechaniſchen
Leitern erreichen können So wurden die erſten Löſcharbeiten be
deutend erſchwert Bei dem Löſchwerk verſuchte ein Feuer
wehrmann an dem brennenden Gerüſte hinaufzuklettern um
die Schlauchleitung beſſer anzulegen Hierbei fiel ihm von dem
ſchon ſtürzenden Turm eine ſchwere Steinmaſſe auf den Kopf Er
wurde von einer Höhe von mehr als 40 Metern herabgeſchleudert
und blieb ſchwer verletzt liegen

Der Finanzſchöffe Latinis verſuchte bei dem Beginn des
Brandes die wichtigſten im Rathauſe niedergelegten Dokumente in
Sicherheit zu bringen Es gelang ihm auch einen großen Teil der
Buchführungspapiere mit einer Schar von mutigen Leuten in
Sicherheit zu bringen dagegen mußte man alle Zivilpapiere das
heißt die Dokumente über Ehen Geburten und Todesfälle ver
brennen laſſen

c

In den Alpen verunglüchkt
Zwei junge Deutſche aus Heilbronn namens Kämpf und Steg

maier unternahmen am Oſterſonntag eine Beſteigung des 1815
Meter hohen Kleinen Mythen bei Schwyz Auf dem Rückweg
gelangten ſie zu einer abſchüſſigen Schneehalde Stegmaier beſtand
auf ihrer Ueberſchreitung der Schnee geriet ins Rutſchen und
beide Touriſten ſtürzten ab Stegmaier ſtürzte über eine
etwa hundert Meter hohe Felswand hinunter Er erlitt ſchwere
Schädelbrüche Kämpfs Hilferufe wurden vom Wirt auf der eine
Stunde entfernten Haggenegg vernommen Die Verunglückten
wurden noch am gleichen Abend nach Haggenegg gebracht wo ihnen
ein Arzt Hilfe zuteil werden ließ Stegmaier ſtarb jedoch auf
dem Transport nach Einſiedeln Kämpf hat nur leichtere Ver
letzungen erlitten

Doppelraubmord
Aus Paris wird gemeldet
Der Direktor der altbekannten Pariſer Juwelenfirma

Boucheron Herr Aubert erhielt ein Telegramm das ihm
meldete daß der Leiter der Moskauer Filiale dieſer Firma Del a
vigner und ſein jüngerer Sohn Henry auf der Fahrt im
Luxuszuge von Moskau nach Baku in der Nähe der
Station Suitanowka er mordet und beraubt worden ſeien
Vater und Sohn führten nach der Vermutung des Direktors
Perlen und Juwelen im Werte von 500 000 Francs bei ſich

Verſuchter Bankraub
Charlerois 18 April Diebe verſuchten nachts in der

hieſigen Zweigſtelle der belgiſchen Nationalbank
den Betrag von drei Millionen Francs der ſich im
Kellergewölbe befand zu ent wenden Die Diebe waren
durch das Kammermädchen in die Wohnung des
Bankdirektors eingelaſſen worden und gelangten von
hier aus in die Bureauräume Von dort aus verſuchten ſie
nun durch ein in den Fußboden gebohrtes Loch nach dem
Kellergewölbe Zugang ſich zu ſchaffen Jedoch war dieſe
Arbeit ergebnislos da ſie auf eine Stein mauer ſtießen
ſie mußten alſo unverrichteter Sache abziehen da zu weiteren
Verſuchen keine Zeit mehr vorhanden war Das Kammer
mädchen iſt ſeit dem verſuchten Einbruch verſchwunden

Terroriſtenkampf
Aus Lodz wird berichtet
Eine ſtarke Polizeiabteilung umzingelte am Sonntag

Aas zweiſtöckige Haus der Aktien Geſellſchaft Firma Sil
berſtein wo ſich vier Terroriſten verbarrika
diert hatten nachdem ſie die Bewohner des Hauſes ver
jagt hatten Eine Aufforderung der Polizei ſich zu er
geben beantworteten die Terroriſten mit Schüſſen Es
entſpann ſich eine regelrechte Belagerung die acht
Stunden lang währte Und erſt als die Verdrecher ſämt
liche Munition verſchoſſen hatten nahm der Kampf ein
Ende Einer der Belagerten machte einen Fluchtverfuch
vnd wurde dabei erſchoſſen die anderen ſteckten das
Haus in Brand und kamen in den Flammen um
Die Geheimpolizei hat zahlreiche Hausſuchungen
und Verhaftungen vorgenommen

Durch die Starkſtromleitung getötet
Aus Kiel wird gemeldet
Bei dem orkanartigen Weſtſturm wurden Mittwoch nachmittag

zwiſchen Quarnbek bei Kiel und dem Hof Dorotheenthal vier
Maſten der Starkſtromleitung der Ueberlandzentrale
zur Gutszentrale um geriſſen ſo daß die Leitungsdrähte zu
ſammengewirrt die Erde berührten Um dieſe Zeit kehrten die
ruſſiſch polniſchen Arbeiter vom Felde heim Ein
Augenzeuge ſah nun wie einige von den Arbeitern ihren Weg
über die Drähte nehmen wollten Er rief ihnen zu die Drähte
nicht zu berühren doch verhallte ſein Ruf bei dem Sturm
ungehört Der 16jährige Za riſchka der den Draht mit der

per wegzuſchlüpfen fiel auf der Stelle tot um Ferner wurde
die 19jährige Arbeiterin Rator die den Kubitznai an der Hand
erfaßte um ihn zurückzureißen getötet

j Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

Geſellſchaftsreiſe nach Khartum Die 36 Orientfahrt unter
perſönlicher Leitung des Herrn Jul Bolt hauſen in So
lingen beginnt am 6 Juli in Trieſt Die Ankunft in Kairo
erfolgt am 10 Juli Hier teilt ſich die Reiſegeſellſchaft eine
Gruppe fährt nach Oberägypten eine andere nach Paläſtina
Syrien während eine dritte nach ſechstägigem Aufenthalt in
Aegypten die Heimreiſe antritt Die Hin und Rückfahrt erfolgt
mit den großen regulären Eildampfern des öſterreichiſchen Lloyd
Schon für 350 Mark kann man eine vierzehntägige Reiſe nach
Aegypten unternehmen alle Unkoſten ab Trieſt bis wieder Trieſt
ſind in die Preiſe eingeſchloſſen Die Unterkunft geſchieht nicht in
Schlafſälen ſondern in geräumigen zwei bis vierbettigen Kabinen
der 1 oder 2 Schiffsklaſſe Der Fahrt am 6 Juli folgen in kurzen
Abſtänden noch neun weitere nach dem gleichen Programm welches
koſtenfrei von dem Veranſtalter zu beziehen iſt

Penſionsanſtalt Deutſcher Journaliſten und Schriftſteller Ver
ſicherungsverein auf Gegenſeitigkeit in München hat gleich den
übrigen privaten Verſicherungsunternehmungen zu dem Entwurfe
eines Verſicherungsgeſetzes für Angeſtellte im allgemeinen und
ſpegiell zur Frage der Zulaſſung von Erſatzinſtituten Stellung ge
nommen Die von der Anſtalt ausgegebene Denkſchrift Staatliche
oder Privatverſicherung in der die Vorteile die die Verſicherung
bei einer Berufskaſſe gegenüber der ſtaatlichen Zwangsverſicherung
bietet eingehend erörtert werden iſt von der Geſchäftsſtelle
München Max Joſefſtr 1,/0 koſtenlos zu beziehen

Einſturz einer Bahnhofshalle Am neuen Hauptbahnhof
in Darmſtadt ſtürzte die eiſerne Dachkonſtruktion der Kuppel
halle ein Perſonen wurden nicht verletzt der Materialſchaden
iſt groß

Waldbrand Aus Jnnsbruck meldet man Jnfolge von Un
vorſichtigkeit von Ausflüglern brach in der Nähe der berühmten
Kranebitterklamm bei Jnnsbruck ein Waldbrand aus
der ſich bei lebhaftem Wind raſch ausbreitete und die ganze Nacht
andauerte Erſt Dienstag früh wurde es möglich den Brand dem
30 Joch Staatsforſt zum Opfer gefallen ſind einzudämmen

Entwichener Verbrecher Der wegen Betruges und
Urkundenfälſchung verhaftete Schiemangk alias Graf
Paſſy iſt wie man uns aus Heilbronn drahtet in der Racht
zum Oſterſonntag aus dem Unterſuchungsgefäng
nis entwichen An der in eine enge Gaſſe mündenden
Zelle waren von außen die Stäbe durchgeſägt worden Schie
mangk muß alſo bei ſeinem Ausbruch Helfer gehabt
haben Ein Automobil brachte den Verbrecher und ſeine Be
freier aus der Stadt bis jetzt hat man keine Spur von
ihnen

Eine eigentümliche Erſcheinung in der Vogelwelt wird dem
zufolge ſeit mehreren Tagen in Wexford County beobachtet

Fortwährend langen dort große Züge von Staren an die
ſich wie von einer Panik ergriffen gebärden Die ganze Nacht
hindurch ſchreien die Vögel und fliegen wie toll umher und am
Morgen findet man Hunderte von toten Tieren auf der Erde
die ſich an Mauern Fenſtern Gaslampen und Telegraphenſtangen
die Köpfe eingeſtoßen haben Auch aus anderen Teilen
Englands werden ähnliche unerklärliche Erſcheinungen berichtet

Eeschäftsverkehr

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Der Gasherd im praktiſchen Gebrauch
von E Ehrensberger

Das Gas iſt bekanntlich ein teuerer Brennſtoff als die Kohle
und trotzdem gibt es Taufende von Hausfrauen die auf ihrem
Gasherd billiger kochen als früher auf ihrem Kohlenherd Dieſe
Tatſache läßt ſich nur dadurch erklären daß ein richtig gebauter
Gasherd die Heizkraft des Gaſes beſſer ausnützt als der alte
Küchenherd die Kohle und daß beim Gasherd das Feuer ſo genau
reguliert werden kann daß nie mehr Hitze erzeugt wird als eben
nötig iſt um die Speiſen auf dem Siedepunkt zu erhalten

Der Gebrauch eines Gasherdes iſt daher von Grund aus von
dem eines Kohlenherdes verſchieden Beim Kohlenherd rechnet
man von vornherein mit dem Vorhandenſein einer gewiſſen
Wärmequelle die nicht beliebig reguliert werden kann und die
ſparſame Köchin trachtet danach die Quelle möglichſt vielſeitig aus
zunützen indem ſie die Kochtöpfe um das eine Feuer gruppiert
und nach Bedarf hin und herſchiebt Beim richtig gebauten
Gasherd hingegen bleibt der Topf ſtehen und das Feuer wird
weggeſchoben d h die Flamme wird entſprechend kleingedreht
denn je teurer der Brennſtoff deſto ſparſamer muß damit umge
gangen werden

Jn richtiger Erkenntnis dieſer Tatſache hat die Firma
Junker u Ruh in Karlsruhe ihre Gasherde mit paten
tierten einhähnigen Doppelſparbrennern ausgeſtattet die es durch
einfache Hahnſtellung ermöglichen die Kochflamme von einem
ſtündlichen Gasverbrauch von 400 Liter ca 5 Pfg auf 40 Liter

Pfg kleinzuſtellen und dieſer geringe Gasverbrauch genügt
um den Jnhalt eines Topfes von 4 Liter im Kochen zu erhalten

Den Kochtopf ſtellt man direkt auf die offene Flamme damit
die Kochplatte die Wärme nicht wegnehmen kann und ſobald deſſen
Jnhalt im Kochen iſt die ſtarke Flamme des Junker u Ruh
Doppelfparbrenners abgedreht und die ſchwache mit einem ſtünd
lichen Gasverbrauch von 40 Liter Pfg eingeſtellt

Die einzelnen Speiſen können genau in der Siedetemperatur
oder nach Bedarf einige Grade darunter gehalten werden je nach
dem die Speiſen mehr Stärkemehl das ſich ſchwerer löſt oder mehr
Eiweißſtoffe die nicht gerinnen dürfen enthalten Jn dieſer Be
ziehung ſind gerade die Doppelſparbrenner von Junker u Ruh ſo
wertvoll da durch dieſelben der jeweils nötige Wärmegrad am
vollkommenſten eingeſtellt werden kann Selbſt wenn der Gasherd
im Brennmaterialverbrauch teurer zu ſtehen käme als der Kohlen
herd was aber beim genannten Syſtem abſolut nicht der Fall iſt
ſo würde dies mehr als aufgehoben durch ſeine Arbeitserſparnis
und durch die Lieferung von an leichtverdaulichen Nährwerten
reicheren Mahlzeiten

Aus dieſem Grunde iſt der Gasherd nicht nur für Herrſchafts
küchen zu empfehlen ſondern hauptſächlich auch für die klein
bürgerliche Küche und für die Arbeiterfamilien in denen die Frau
für das Kochgeſchäft wenig Zeit übrig hat und doch ein ſchmack
haftes und bekömmliches Eſſen auf den Tiſch bringen ſoll

Hat erſt der Mann ſein gutes Eſſen ſein gemütliches Heimund eine frohgeſtimmte Frau ſ fühlt er ſich in ſeinen vier Wän

den behaglicher geht weniger ins Wirtshaus und bringt ſchließlich
einen Teil ſeines ſchwer verdienten Lohnes auf die Sparkaſſe
Und wer iſt in letzter Linie daran ſchuld Der Gasherd oder
beſſer geſagt der Junker u RuhGasherd mit patentiertem ein
hahnigem Doppelſparbrenner dem auf volkswirtſchaftlichem Ge

Hand beiſeite ſchieben wollte wurde ſofort getötet auch
der 35iährige Kubitznai der den Draht hochheben wollte um dar

n ſeiner vielen Vorzüge eine große Bedeutung bevor

Letzte Nachrichten
Zum Anfall des Ballons Nordhanſen

A Dresden 18 April Privattelegramm Der
beim Aufſtieg anläßlich des nationalen Ballonfliegens in
Dresden mit dem Ballon Nordhauſen ſchwer verunglückte
bekannte Halleſche Ballonführer Hauptmann Oidt
mann befand ſich geſtern nachmittag noch immer in großer
Lebensgefahr da zu den Schädel und Knochenbrüchen
wie wir bereits gemeldet haben eine Lungenentzün
dung hinzutrat Auch innere Verletzungen wurden feſt
geſtellt Der Verunglückte bleibt im Johanniter Kranken
haus hier in Pflege

Dresden 18 April Privattelegramm 10 Uhr nachks
Der mit dem Ballon Nordhauſen ſchwer verunglückte
Hauptmann von Oidtmann befindet ſich noch
immer im Zuſtand der Bewußtloſigkeit Lungen
entzündung ſtationär Das Befinden gilt fort
geſetzt bedenklich

Waldbrände
Aachen 18 April Geſtern nachmittag entſtanden im

Eſchweiler und im Propſteiwald Brände Ueber
500 Hektar gemiſchtes Holz und Jungwald fielen den
Flammen zum Opfer Der Brand im Eſchweiler Wald ent
ſtand durch An vorſichtigkeit Jm Propſteiwald
liegt Brandſtiftung vor Der Täter wurde verhaftet

Juſurgentenchef Madero Präſident
Paris 18 April Aus Mexiko liegt die Nachricht vor

daß der Jnſurgentenchef Madero auf der Höhe
ſeiner Macht ſteht und nach der für unvermeidlich gehal
tenen Einnahme der Stadt Juarez durch die Jn
ſurgenten zum Staatschef ſich wird ausrufen laſſen
Madero hat ſtillſchweigend zur Kenntnis genommen daß
die Vereinigten Staaten von ihm Bürgſchaft dafür ver
langen daß amerikaniſche Grenzgebiete nicht verletzt werden
Man hält es für wahrſcheinlich daß Madero von Juarez ein
Manifeſſt erlaſſen werde wonach er in Juarez Schutz der
Perſon und des Eigentums aller Fremden verbürgt

Die albaniſche Rebellion
Cetinje 18 April Ueber den Operationsplan

Schefket Paſchas wird berichtet Der Oberkomman
dierende hat eine vollſtändige Umzingelung der
Rebellen vorgeſehen Jn drei Abteilungen wird gegen die
montenegriniſche Grenze der Vormarſch bewerkſtelligt Der
Kampf ruht momentan Wie der Daily Mail aus
Saloniki telegraphiert wird iſt die Reiſe des Sul
tans durch Mazedonien die für Ende dieſes Monats feſt
geſetzt war wegen der in Albanien herrſchenden Unruhen
auf den Mai verſchoben worden Die Reiſe wird zunächſt
nach Saloniki gehen von wo aus ſich der Sultan dann nach
Uesküb Priſtina und Monaſtir begibt um ſpäter über Sa
loniki nach Konſtantinopel zurückzukehren Die Dauer der
Reiſe iſt auf drei Wochen bemeſſen Jn der Begleitung des
Sultans werden ſich zwei ſeiner Söhne der Großvezier der
Kriegs und der Marineminiſter befinden Der Thron
folger Juſſuf Jzzedin wird an der Reiſe nicht teilnehmen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Karlsruhe 18 April Der frühere Statthalter von

Lothringen Fürſt Hohenlohe Langenburg be
findet ſich wie die Rh mitteilt ſeit einiger Zeit im
ſtädtiſchen Krankenhauſe in Behandlung bei Dr Beck
Von der Großherzoglichen Familie wurde der Patient ſchon
wiederholte Male beſucht

Mannheim 18 April Bei Flugverſuchen auf dem
Exerzierplatz verun glückte der Brauereibeſitzer Hüb
ner aus My bach Er wollte durch Zuſeher behindert aus
weichen und ſtieß gegen einen Baum Der Aviatiker erlitt
einen doppelten Knöchelbruch Der Apparat wurde
ſtark beſchädigt

Graz 18 April Beim Oſterſchießen entzündeten
Flugfunken einige Häuſer Der Sturm trieb die Flammen
weiter Zwölf Gehöfte ſind abgebrannt Ein Kind
wurde als verkohlte Leiche auf gefunden

Konſtantinopel 18 April Durch eine Erklärung des
Großveziers wird die Zeitungsnachricht daß durch eine be
freundete Macht die Pforte über die Dokumenten

i e 4 ähle verſtändigt worden ſei offiziell demen
iert

c

Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

G S 145 Jhre Staatseinkommenſteuer Pflicht iſt bis Ende
März begründet gleichviel an welchem Orte die Steuer zur Er
hebung gelangt Gemeinde Einkommen und Kirchenſteuer müſſen
Sie bis Ende Januar in D zahlen Von da ab iſt Jhre bezgl
Steuerpflicht an dem Orte Jhres Wohnſitzes begründet d h da
wo Sie eine Wohnung falls Sie verheiretet ſind Familien
wohnung innehaben Jn Halle haben Sie keinen Wohnſitz ge
nommen weil Sie nicht die Abſicht hatten daſelbſt zu verbleiben
Wenn Sie nun an keinem anderen Orte eine Wohnung inne haben
ſo iſt Jhre Steuerpflicht in S nicht durch Wohnſitz ſondern durch
Aufenthalt begründet Sie tritt indes erſt nach 3 Monaten ein
dann aber mit rückwirkender Kraft alſo wenn Sie erſt Anfang
Februar in S Aufenthalt nahmen vom 1 März ab im Mai

errX Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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eröffnet Bisher war dort nur eine Personenhaltestelle Die

Bank für Wandel und Industrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämtlicher bhankgesohäftlichen Transakkctionen
xxm vxöm 7Handoel Gewerbe u Verkehr

Berliner Börso
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 206,50 Diskonto 192,62 Deutsche

Bank 266,12 Berliner Handelsgesellschaft 169,25 Dresdner Bank
158,75 Russische Anleihe von 1902 92,37 Türkenlose 178,50
Lombarden 19,50 Kanada 225,75 Baltimore 104,49 Laurahütte
177,25 Bochumer Guss 240,62 Gelsenkirchen 209 Harpener
189,25 Deutsch Luxemburg 195,12 Phönix 263,62 A G 277 37
Sjemens Halske 248,37 Hamburger Paketfahrt 138,12 Nordd
Lloyd 102,12 Grosse Berliner Strassenbahn 193,25 Warschau
Wiener 223 Tendenz Schwächer

Am Kassamarhkt notierten höhe r Büchener Brauerei
3,50 Schöfferhot 2 Berliner Kindlbrauerei 3 Deutsche Bier
brauerei 2,90 Löwenbrauerei 4 Patzenhofer Brauerei 2 Schult
heissbrauerei 1,50 Adler Fahrrad 1,25 Exzelsior Fahrrad 1,50
Reichelt Metall 3 Hofmann Waggon 11,50 John Schornstein 9
Kronprinz Metall 9,75 Gebr Krüger 2 Lübecker Maschinen 1,25
Starke Hoffmann 2 Hilgers 4,50 Vogtländ Maschinen 1,75
Wanderer Fahrrad 4,50 Peipers 10,75 Hömmingen chem Fabr 3
Milch Co 2,25 Weiler ter Meer 1,75 Bremer Linoleum 2,75
Delmenhorst Linoleum 7 Deutsche Gasglühlicht 2,75 Reichelt
Metall 3,50 Dürkopp 4,50 Thörls Oelfabrik 3 Lingel 1,25 Rhein
Spiegelglas 1 Feldmühte Cosel 3 Akkumulatorenfabrik 5,25
Bergmann Elektr 3,25 Vogel 2,50 Girmes Co 2 Lindener
Weberei 1,50 Düsseldorfer Eisenhütte 1,75 Thale Aktien 1,25
Glückauf Bergwerk 3 Hoesch 9,50 Rhein Nassau 11 Stolberger
Zink 3 nie driger Linke Waggon 5,25 Westfäl Kupfer 2,50
Höchster Farben 1,25 Carl Lindström 1,50 Ver Lausitzer Glas
2,50 Bernburger Spinnerei 2,50 Kolb Schüle 2,50 Celmon
Asbest 22,50 gegen erste Notiz Bismarckhütte 3 Braunkohlen
und Brikett 2 Kattowitzer Bergbau 1,50 Witten Stahlröhren 1
schwanebeck Zement 3 Lauchhammer 2 Hutschenreuter 2
Loewe Co 3,50

Zum Kurszettel Berlin 18 April 40 Badisohe StaatsAnleihe 08/09 unkK 18 101 40b G 49 Bayrische Staates Anl 101,20b6
V Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1018 101,60bG 40 Sehwarz
durg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83

h Kameruver Eisenbahn Anteile 94,50bB 31 Deutsech
Ostatrikanische Schuldverschr gar 94 25b 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 100,20b
3 W Dessauer Stadt Anleihe 866 Düsseldorfer StadtAnleihe 1900 07 08 00 100 40bB 4 Jenaer Stadt Anl 1900
3i e o Jenaer Stadt Anl 1902 90,506G 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100 006 G 40 P Stadt Anl 1903 unk
1918 90,606b 409 Thomner Stadt Anl 1909 unk 1910 4proz
Hessische Komm Obl XII Oesterreichisohe NordWoestbahn Obligationen 1874 konv 85,70b Denutsohe SolvayWerke Elberfelder Farben unk 1617 104 00bB Pelten

Guilieaume Lahmeyer 06 08 103,000 Vereingte Lausiteger Glas
hütten 399,25d

Londoner Börso vom 18 April Es notiertenz Engi Konso81,93 Rio Tinto 66,65 Geduld 131 Goldfields 5,50 Stweſ com 7898
Steel prets 122,76 Rand Mines 06 Anaconde 7,84 Bastrand 4,20
Chartered 1,75 Aurora West 0,75 Cinderella Cons 1,90 Johannos

z e g 937 W n h 1,75 Randollieries est Rav nsols c eneral Minin in1,76 A Görz Co 1,16 Modderfontain S m o in
J 2

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 April

Adolfsglaek Aktien 63,001 64,00 Johannashall 5800 5950
Alexandershall 18,950 14,650 Justaus Aktien 107,00 108,00
Beienrode 75751 7675 Kaiseroda
Bismarekshall AKt 141 142i Krügershall Aktien 129,50 150,50
Burbach 15,800 16 100 Ludwigshall Aktien 79 82 00
Oarlsfund 7800 7900 Neusollstedt 68275 3325Deutsche Kali Akt 155,75 156,75 Neustassturt 14 100 14,500
Friedrrohshall Akt 118,50 114,50 Nordhbäuser Kali A 135,50 126,50
Glückauf Sondersh 21,700 22,000 Prinz Adalbert Akt 46 47
Grosshers v Sachsen 10650 10500 Reichskrone Lossa 1425 1475
Günthersball 6000 6100 Richard
Hannov Kali Aktien 90 i 91,50 Ronnenberg Aktien 127,00 188,00
Hansa silberberg 54501 5550 Rothenberg B800 3850Hattorf AKtien 148 50 1465,00 Saehsen Weimar 8250 2350
Heiligenroda 325 8350 Salgdetfurth Aktien 243,00 247,00
Heldburg Aktien 889,00 90,00 Salzmünde 55 5650
Heldrungen I 3075 8125Heringen 7000 7100 8iegmundshali Akt 172 176Hermann II 3600 3700 Tentonia Aktien 1181 1161
Hohentels v 8400 8500 Walbeek 92 e J 7150 7300
Hohenzollern 70501 7150 Wühelmshall 13 500 13,800
Hugo 8600 9100 Wintershall 21,400 21,800Immenrode vood 6100

Deutschlands Aussenhandoel
Im Monat März 1911 betrug der Wert der deutschen Ein

fuhr im Warenverkehr 840 060 000 im ersten Quartal von Januar
bis März 2345 247000 Mk der Wert der deutschen Ausfuhr
710 014 000 im ersten Quartal 1 958 302 000 Mk Im Edelmetall
verkehr erreichte die Einfuhr einen Wert von 22 028 000 im
ersten Quartal 59 321 000 Mk und die Ausfuhr einen solchen
Von 4 429 000 im ersten Quartal 14 678 000 Mk

Ein neue Zementfabrik
Aus Gotha den 16 April wird uns von fachmännischer Seite

geschrieben
Zwischen Gotha und Eisenach auf der Bahnstation Sättel

städt Mechterstädt wird am 1 Mai d J ein Güterbahnhof

Grundhbesitzer in Sättelstädt sind natürlich durch diese Gelegen
heit zur Verkehrssteigerung sehr erfreut und haben auch schon
angenehme Folgen dieser veränderten Situation gespürt

Herr O Materne in Hannover früherer Direktor der
Zementfabrik Porta in Westfalen hat nämlich von dem Thü
ringer Arbeitgeber verbancd dessen Syndikus Herr
Dr jur Weilinger in Eisenach ist den Auftrag erhalten Grund
stücke in Sättelstädt anzukaufen um auf denselben eine Zement
fabrik für eine jährliche Produktion von 1 Million Fass Zement
zu errichten Das dortige Rohmaterial soll sich zur Zement
fabrikation besonders gut eignen

Nachdem nun dieser Tage von den hervorragendsten Bau
gewerksmeistern Thüringens darunter die tlerren Lorenz Frei
tag und Herr der Direktor der mitteldeutschen Beton und
Eisenbeton Aktiengesellschaft Herren Alired Bertuch aus Gotha
und Maurermeister und Stadtrat Rudolf Walther aus Erturt
und noch mehrere kapitalkräftige Herren unter Führung der
Herren O Materne und Dr Weilinger die in Frage kommenden
Grundstücke besichtigt und die von Herrn Baumeister Herr vor
gelegten Baupläne genehmigt worden waren wurden die Grund
stücke auf den Namen des O Materne in Hannover zu vVerhüält
nismässig billigen Preisen angekauft Eine bedeutende Ma
schinenfabrik soll sich auch diesmal wieder mit Kapital an
diesem neuen Unternehmen beteiligen

Diese neue Zementfabrik dürfte dazu führen dass sich der
Verband mitteldeutscher Zementwerke am 31 Dez d bis
Wohin die neue Fabrik in Betrieb kommen soll wieder auf
lösen wird damit jede einzelne Zementfabrik der Thüringer
Baugewerkschaft den Zement billiger anbieten kann als sie sich
iun selbst herstellen kann In diesem Falle würden den Ab

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

nehmern durch ihre eigene und neue Fabrik keine Vorteile ge
boten bezw ihre eigene Fabrik würde selbst nicht mehr ren
tieren Schon die neue Zementtfabrik in Halle a die sich
nicht dem Verband angeschlossen hat und die Verbandspreise
unterbietet hat den Verband der Zementwerke ins Wanken ge
bracht

Dieser Neubau einer Zementfabrik mittelst welcher sich die
Baugewerksmeister Thüringens ihren Bedarf an Zement selbst
herstellen wollen hat natürlich zur Folge gehabt dass die be
stehenden Zementfabriken in verschiedenen Städten Thüringens
entweder alte Baugeschäfte aufkaufen oder neue etablieren
werden um Bauten zur Ausführung zu übernehmen wobei sie
ihren eigenen Zement verwenden sollen

Elektrizitäts Akt Ges vorm Schuckert Co in Nürnberg
Wie dem Börs Cour aus Süddeutschland gemeldet wird ver
lautet dort mit grosser Bestimmtheit dass die Gesellschaft sich
zurzeit mit dem Projekt einer elektrischen Schnellbahn von
Erlangen nach Nürnberg beschäftige Angeblich soll es sich
hierbei um ein Objekt von ca 20 Mill Mk handeln

Deutsche Kolonialgesellschaft für Südwestafrika Wie die
Voss Ztg hört wurden bei Kuibib im Kreise Bethanien Gold

funde gemacht Dieser Kreis fällt nach dem seinerzeit mit dem
Reichskolonialamt unter dem Regime Dernburgs getätigten Ver
trage in das Berggerechtsame der Deutschen Kolonialgesell
schaft für Sücwestafrika der demgemäss auch die Schürfgelder
zufallen Bisher sind einige 100 Felder belegt worden und zwar
von so kapitalkräftiger Seite dass eine ernsthafte Durcharbeitung
der Felder erwartet werden kann Der Kurs der Anteile blieb
Dienstag im freien Privatverkehr unverändert fest 920 Proz
Geld 940 Proz Brief

Kaligewerkschaft Siegfried I in Vogelbeck Der Reingewinn
für 1910 stellt sich dem Rechenschaftsbericht zufolge auf l 125 139
1 231 283 Mk wovon nach Abzug der Unkosten in Höhe von

512 915 571 338 Mk ein Gewinn Von 612 224 659 745 Mk ver
d An Ausbeute wurden in 1910 bekanntlich 200 000 Mk
verteilt

Spirituszentrale und Outsiderverhandlungen Die Verhand
lungen die zwischen der Spirituszentrale und dem grössten
Outsider den Vereinigten Nord und Süddeutschen Spritwerken
und Presshefefabriken wegen einer Einigung geschwebt hatten
sind als ergebnislos abgebrochen worden

Reederei Akt Ges von 1896 Hamburg Nach dem Ge
schäftsbericht brachte das verflossene Jahr einen Ueberschuss
von 272 243 353 760 Mk davon sollen nach Dotierung des
Reservefonds 186 895 260 383 Mk für Abschreibungen Ver
wandt und 4 Proz Dividende wie i ausgeschüttet weräen
Gegen Ende des Jahres setzte in Segelschiffsftrachten eine Auf
Wwärtsbewegung ein die bislang anhält und weitere Fortschritte
zu machen Vverspricht Ueber die Aussichten kann sich die Ver
waltung heute noch kein Urteil bilden doch hofft sie da die
Frachtraten im allgemeinen eine feste und teilweise steigende
Tendenz zeigen für 1911 ein befriedigendes Resultat zu erzielen

Bayerische Spiegel und Spiegelglasfabriken G vorm
W Bechmann vorm Ed Kupfer Söhne in Fürth Die Gesell
schaft erzielte nach 51 432 35 641 Mk Abschreibungen ein
schliesslich 21 198 30 803 Mk Vortrag einen Reingewinn von
267 655 191 265 Mk zur folgenden Verwendung Rücklage 12 323
8023 Mk Sicherheitsbestand 10 000 0 Mk Talonsteuerrück

lage 15 000 Mk Rückstellung für Beteiligung bei der Polier
werks Genossenschaft 15 000 Mk 8 6 Proz Dividende gleich
184 000 138 000 Mk und Vortrag 23 204 Mk Wie der Ge
schäftsbericht ausführt ermöglichten rationelle Bewirtschaftung
der Betriebe insbesondere aber erhebliche Vermehrung des Um
satzes das befriedigende Ergebnis Die Verwaltung hofft einer
aufsteigenden Konjunktur entgegenzugehen

Vereinigte Flanschenfabriken und Stanzwerke Akt Ges in
Regis Das Geschäftsjahr 1910 erbrachte laut Geschäftsbericht
nach 118 891 120 490 Mk Abschreibungen einschliesslich des
Vortrages aus 1909 von 82 284 92 530 Mk einen Reingewinn
von 146 517 149 784 Mk der wie folgt verteilt werden soll
Zuweisung an den Reservefonds 7326 7499 Mk 4 Proz gleich
60 000 Mk wie i Dividende und 79 191 82 284 Mk Vortrag
auf neus Rechnung Ferner wird vorgeschlagen den Spezial
reservefonds von 86037 Mk dem ordentlichen Reservefonds
zuzuführen so dass dieser per 1 Januar 1911 die Höhe von
185 864 Mk erreicht hat womit der gesetzliche Reservefonds
bereits um 35 864 Mk überschritten wurde Gegen Ende des
Jahres ist es laut Bericht gelungen zwischen den massgebenden
Firmen der Branche eine Verständigung herbeizuführen und sie
zu einem Zusammenschlusse in einen Verband unter der Firma
Deutscher Flanschen Verband G m b mit dem Sitze in
Leipzig zu veranlassen wodurch der jahrelange verlustbringende
Konkurrenzkampf voraussichtlich zum Abschluss gekommen sein
dürfte Die Gesellschaft gehöre dem Verbande mit einer ihrer
Leistungsfähigkeit entsprechenden Beteiligung an und hoffe dass
die massvolle vor allem eine Gesundung der Verhältnisse er
strebende Preispolitixk der Vereinigung ihre günstigen Wirkungen
für das Unternehmen recht bald bemerkbar machen werde

Saatenstand in Russland Aus Petersburg wird gemeldet
Die Handels und Industriezeitung veröffentlicht den Stand der
Wintersaaten in den zehn polnischen und dreizehn südlichen
Gouvernements am 25 März a St Danach war der Saaten
stand gut in Wolhynien mit Ausnahme der östlichen Bezirke in
den nördlichen Teilen Podoliens den am Duniepr liegenden Be
zirken von Kiew und Poltawa sowie in Jekaterinoslaw dem
sidlichen Dongebiet Petrokow Radom und Siedletz unbefriedi
gend im südlichen Bessarabien und Cherson im östlichen Wol
hvnien sowie stellenweise in Taurien im nördlichen Kaukasus
und Dongebiet im übrigen befriedigend Wegen des späten
Frühlings hat die Sommeraussaat soeben erst begonnen die
Umachkerungen sind gering

Waren ne Vrocdulkge
Berliner Vroduktenbörs e 18 April Am Prähmarktnotiertoen Weizen inlüänd 195,00 197,00 ab Bahn und frei Mähloe

I e
märkischer mecklenburgtseher pomm prenssisoh posensoher und
sohblesisoher ſein 174 181 mittel 168 473 gering 164 167 russtseh
und Donau mittel 162 168 gering 158 161 ad Bahn nud trei Wagen
Mais amerlkanisech mixed 160 143 abtfallender 128 133 runder
134 ,00 137,00 trei Wagen Gerste iniändische Vottergerste mittel
und gering 145,00 161,00 gute 162 176 russische und Donau leiehte
140,00 144,00 sehwere 145 148 ab Bahn und frei Wagen Erbseo
inländische und auslündisohe Fatterware mittel 154 162 Tauben
erbsen 163 173 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24,00
bis 26,75 Roggenmehl 0 und 1 16 90 21,00 Weirenkleie
9,30 11 70 Roggenkl vie 9,69 10 40

Hamburg 189 April Getreidemarkt Welaen still Ostholst
Meoklbg 195 1098 Roggen stüll Meoklburg und Pomma 152 158
Gerste etetig südruss 117 121 Hafer fest Holsteiner
Meotleobueger neuer Holsteiner und Mecklenburger 168
bis 178 Mais still Leo Plata 104 109 mrod 96 98

Antwerpen 18 April Deutsoher La Plataaug Kontrakt B per
April 5,95 Juni 5,92, Aug 5,87 Oxthr 5,80 Desbr 5,77 Fr
Umeata 65,000 kg Stetig

Liverpoo 18 April Roter Winter weinen per Mai G St per
Juli 6 Ruhbig Mais amer Mai 4,57 La Plata Juli 65, Robug

Vost 18 April Wetzeno ger April 12,42 G 12,43 Mai
1 12,12 per Okt 10,88 10,87 B en per 3 8,88per Okt 46 S B Hafer per J 9,85 G 0,86 B

ais per Mai 5,84 5,85 Raps Aug 18,95 G 14,05 B
Zucker

Heomburwg 18 April Räbenvronzueoker Prodahe Bacle 989
Rendement neue IIeanoe trei on Bord Bambuug

e

Roeserven 32 Millionen Mark

vorm nachm abends
per April 10,85 10,90 10,858 Mt AMei 100 10 87 i 10August e 2 9 10,92 11,00 10,97 2Okt Der 9,02 e 95 9,95Jannar Marz 9,95 10,05 10,07

April Juni 10,10 Ttest zohwach ruhig
Kaffee

Hamburg 18 April Good average Santos
vorw nacbm abends

per April 52 52 GMai 51 53 53 GSeptember 4601 61 G 51Dezember 4oi G 46 G 49ruhig behauptet behauptet
Havre 18 April Kaffee good average Santos per Mai 63

per Sept 63 per Dec 63, per Murz 62, Ruhig
Rio de Janerro 18 April Kag Sack in BRlo4,000 Sack in Santos p aſtee Zutuhren 6,009

Eler
Berlin 18 April Eier pro Schock vollfrisohe ausländisehe

bis in und auslündisehe bessere Sorten 25 8,65 in und aue
ländisohe geringere Sorten 3,10 3,20 weite Sorten Käobl

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 18 April Prims Kartoftelstäarke und NMehbl Sür

100 kg 20,50 21 00 Ruhig
Spiritus

Nordhausen 18 April Branntwein 40 Vol Proz Sär 100 kg
105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

98,00 99 00 M per loko und April September 1611 ohne PFass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Hambaurg 18 April Stadtschmalz 51 00 amerzk Steam 41,50

Chamberlain 42,75
Köln 18 April Rüböl Ioko 64,00 per Mai 62,50

Chemische Produkte
Hambarg 18 April Chili alipeter per loko 9,70

9,40 rei Fahrzeug Hamburg Stetig
Wolle

Bremen 18 April Baumwolle stetig Upl loko middl 75,75 Pfg
Liverpool 18 April Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen Import

7,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 18 April Aegyptische Baumwolle per Mai 10,17
Alexandria 18 April Aegyptische Baumwolle per Mai 19,22

Juli 19,16 Nov 18,26
Metalle

London 18 April Cbih Kupter ruhig 531 3 Mon
Zinn Straits K stetig 193 3 Mon 16881 Blet span ruhig I150
engl 131 Zink gewöhnliche Marke stecig 23 spez MaxKe 24

Amerikanische Warenmärvläte
Kabelmeldung via Azoren BEmäsen

Febr Märx

Kew VorK 1834 17 4 Ohicago 18 4 17 4
Welzen p Mai 94 945 Weizen p Mai 88 80

Juli 93 93 Juli 86 86Mais p l ai S Mais p Mai 4 49Juli 57 57 r so 50Mehi n elears 3,85 8,80 Hafer p Mai 31 31Katflee Fair Rio Nr 12 12 e Juli 31 31P April 10,04 94 Boggen loko 92 92P Mai 10,04 9,94 Sohmals p Mai 8,00 S 12
Petroleum in CGeses 8,90 90 a u gut 8 10 8,25
do in New Vork 7,40 7,90do in Vhiladelphia 7,40 40

Tendene Weigen willig Mais rubig
Sehiſffsnaehriehten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in FHalle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Atlantian 12 April 8 Uhr 45 Min morgens

Scilly pass Bethania 13 April 5 Uhr 15 Min morgens Cux
haven pass Blücher 12 April 12 Uhr mittags von New Vork
nach Hamburg Hamburg 12 April 12 Uhr mittags von Nev
Vork nach Genua Patricia 12 April 6 Uhr 30 Min abends in
Hamburg Westindien Mexiko Südamerika Acilia 10 April
von Valparaiso Constantia 12 April 12 Uhr mittags in Ant
werpen König Friedrich August 12 April 9 Uhr 30 Min mrgs
Fernando Noronha pass Kronprinzessin Cecilie 12 April 11 Uhr
nachts Cuxhaven pass Niederwald 13 April 2 Uhr morgens
Dover pass Rhaetia 12 April 9 Uhr 50 Min abends Cuxhaven
pass Sieglinde 12 April in Rio Grande do Sul Thuringia
12 April in Valparaiso Ostasien Arcadia 12 April morgens
in Manila Bayern 13 April in Singapore Brasilia 12 April in
Port Said Preussen 12 April morgens von Singapore über
Penang nach Colombo Rheinfels 12 April in Schanghai Suevia
13 April morgens von Schanghai nach Kobe Verschiedene
Fahrten Kamerun 12 April 7 Uhr abends Dover pass Savoia
10 April in Bissao

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 16 bis 22 April

1911 Ab Bremerhaven Kronprinzessin Cecilie 18 April nach
New Vork über Southampton Cherbourg Cassel 20 April nach
Philadelphia und Baltimore Prinz Eitel Friedrich 20 April nach
Ostasien Breslau 22 April nach New Vork direkt Willehad
22 April nach Canada Würzburg 22 April nach Brasilien
Ab New Vork Kaiser Wilhelm II 18 April über Plymouth und
Cherbourg nach Bremen Bremen 20 April über Plymouth
und Cherbourg nach Bremen Ab Baltimore Main 19 April
nach Bremen Ab Genua Berlin 20 April nach New York über
Neapel und Palermo Dertilinger 20 April nach Ostasien The
rapia 22 April über Konstantinopel nach Batum Ab Mar
seille Prinzregent Luitpold 19 April nach Alexandrien über
Neapel Therapia 20 April über Konstantinopel nach Batum

Ab Alexandrien Prinz Heinrich 19 April über Svrakus und
Tunis nach Marseille Ab Vokohama Prinz Ludwig 22 April
über Hongkong Singapore usw nach Bremen Ab Sydnevy
Seydlitz 22 April über Melbourne Colombo usw nach Bremen

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm der Grosse 12 April von Cherbourg Bremen

11 April in New Vork Kaiser Wilhelm II 11 April in New
Vork Frankfurt 13 April von Bremerhaven Göttingen 13 April
Dover pass Wittenberg 11 April von Bremerhaven Halle
11 April St Vincent pass Zieten 12 April Borkum Riftf pass
Derfflinger 11I April von Southampton Bülow 12 April in Suez
Prinz Ludwig 12 April in Tsingtau Eisenach 12 April in
Bremerhaven Aachen 12 April von Las Palmas Norderneyv
12 April in Antwerpen Vorck 13 April in Antwerpen Lützow
12 April von Penang Prinzess Alice 12 April in Suez Berlin12 April von Negpeſ Schleswig 12 April von Biserta Prinz
Heinrich 12 April von Marseille

MWasserstände
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